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Deutſches Reich.
Der Kaiſer in Metz. Seine Majeſtät der Kaiſer

nahm Dienstag vormittag um 126 Uhr das Frühſtück im
Offizierskaſino des KönigsJnfanterie- Regiments (6. Loth-
ringiſches) Nr. 145. Seine Majeſtät hat eine Reihe von
Auszeichnungen verliehen, u. a. wurde der kommandierende
General des 16. Armeekorps, General der Jnfanterie von
Prittwitz und Goffron à la suite des Grenadier- Regiments
Graf Kleiſt von Nollendorf (1. Weſtpreußiſches) Nr. 6 ge-
ſtellt, deſſen Kommandeur er ſeinerzeit geweſen iſt. Ferner
erhielten der Gouverneur von Metz Generalleutnant
v. Oven und der Jnſpekteur der 4. Jngenieur-Jnſpektion
Generalleutnant Dingeldein den KronenOrden erſter
Klaſſe, Generalmajor v. Foerſter und Generalmajor
v. Borcke den Roten Adler-Orden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub, Oberſt Wal dorf und Oberſt v. Sieg den
KronenOrden zweiter Klaſſe.

Der Landesausſchuß für ElſaßLothringen ge-
ſchloſſen. Jm Landesausſchuß für ElſaßLothringen verlas
Dienstag nachmittag gleich zu Beginn der Sitzung
Staatsſekretär Freiherr Zorn v. Bulach folgende Kabi-
nettsorder Seiner Majeſtät des Kaiſers:

An Meinen Statthalter in Elſaß-Lothringen.
Auf Jhren Bericht vom 6. d. Mts. beſtimme Jch, daß die

am 1. Februar 1911 eröffnete Sitzung des Landesaus-
chuſſes für ElſaßLothringen geſchloſſen wird.

Gegeben zu Straßburg, den 6. Mai 1911.
Wilhelm.

Staatsſekretär Freiherr Zorn v. Bulach erklärte ſo-
dann auf Grund dieſer allerhöchſten Kabinettsorder und im
Auftrage des Statthalters die 38. Tagung des Landes-
wusſchuſſes für geſchloſſen. v. Jaunez brachte ein dreifaches
Hoch auf den Kaiſer aus, und die Deputierten entfernten
ſich zum Teil unter Bravorufen.

Die elſaß-lothringiſche Verfaſſungsfrage. Jm weite-
ren Verlaufe der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion des
Reichstages für die elſaß-lothringiſche Verfaſſung, über deren
Beginn wir in Nr. 217 der „Hall. Ztg.“ bereits tele-
graphiſch berichteten, fand keiner der zu dem Beſtimmungen
über die Zuſammenſetzung der erſten Kammer geſtellten
Anträge eine Mehrheit. Nachdem Staatsſekretär Dr. Del-
brück im Namen des Reichskanzlers nochmals erklärt
hatte, daß die Vorlage fallen würde, wenn an der
erſten Kammer etwas geändert würde, wurde der ganze
8 6 ſchließlich abgelehnt. Sodann wurde der Reſt der
Vorlage im Sinne der zweiten Leſung erledigt. Die Ge
ſamtabſtimmung wurde jedoch noch nicht vorgenommen,
ſondern bis Mittwoch 10 Uhr vormittags vertagt.

Die Budgetkommiſſion des Reichstags über koloniale
Fragen. In der Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichs
tages erklärte geſtern Staatsſekretär v. Lindequiſt
in Beantwortung mehrerer Fragen:

Seit dem 1. Februar 1908 habe infolge des damals in Kraft
getretenen Bergrezeſſes die Kolonialgeſellſchaft keine Berg-
hoheitsrechte mehr. Von einem eigentlichen Eigentum der Geſell-
ſchaft könne auch nicht die Rede ſein, da ſie keine feſt abgegrenzten
Gebiete erworben habe. Die Geſellſchaft könne nur Privatrechte
geltend machen. Die weitere Frage, ob der Fiskus in dem Ge-
biete der Kolonialgeſellſchaft den Bergbau auf eigene Rechnung
betreiben könne, ſei ohne weiteres mit ja zu beantworten.
Ebenſo könne nach dem Vertrage vom 6. Januar 1910 der Fiskus
ſich ſelbſt Sonderrechte verleihen. Außerhalb des Küſtenſtreifens
dürften auch Gebühren in Höhe von höchſtens 216 Prozent des
Wertes erhoben werden. Treu und Glauben dürften allerdings
auch der Kolonialgeſellſchaft gegenüber nicht verletzt werden. Die
Regierung müſſe ſich in erſter Linie an die Bergbau Treibenden
halten. Hierauf wurde die weitere Beſprechung dieſer Frage
ausgeſetzt, bis die Antwort des Staatsſekretärs gedruckt vorliege.
Bei der Erörterung der Diamantfrage hob der Staats-
ſekretär hervor, daß die Bildung einer Minenkammer
in abſehbare Nähe gerückt ſei. Die ſüdweſtafrikaniſchen Produ
zenten ſeien ſich zwar noch nicht vollſtändig einig, indeſſen ſei der
Gedanke durchaus geſund. Gegen die Anſtellung eines zweiten
Geſchäftsführers mit den gleichen Rechten habe er wegen der zu
befürchtenden Komplikationen große Bedenken. In der Lüderitz-
bucht ſolle ein geſchäftsführender Ausſchuß gebildet werden, der
hinſichtlich der Preisgeſtaltung, der Sortierung und damit auch
in Bezug auf die Geſchäftsführung der Geſellſchaft maßgebenden
Einfluß erhalten könne. Von den Vertretern aller Parteien
wurde hierauf folgende Reſolution beantragt und einſtimmig
angenommen:

Der Reichstag wolle beſchließen: Der Reichstag
ſpricht die Erwartung aus, daß gemäß den Erklärungen
des Reichskolonialamts, mit denen ſich der Reichstag ein
verſtanden erklärt, eine Organiſation der Schürfer in
Südweſtafrika und deren Anteilnahme an der Diamanten
förderung bald vollzogen werde.

Anſiedlungspolitik Enteignung Oſtmarkenverein.
n der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion
des Abgeordnetenhauſes, in welcher die Be
ratung der Denkſchrift der Anfiedkungskom
r tion für 1910 fortgeſetzt wurde, nahm der Land

rtſchafts miniſter nochmals Gelegenheit, auf die
on der Staatsregierung in der Anſiedlungspolitik ein-

Mittwoch, 10. Mai 1911. Geſchäftsſtelle in Berlin: r un 30.
Telephon Amt VI Nr. 1

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S

gehaltenen Richtlinien zurückgenommen.
führte aus

Der Berichterſtatter ſowohl wie ein Vorredner hätten einen
Widerſpruch gefunden zwiſchen der Stellungnahme der König-
lichen Staatsregierung und den Erklärungen, welche bei Ein-
bringung der Geſetzesvorlage vom 20. März 1908 ſeitens der
Staatsminiſter Freiherr von Rheinbaben und von Arnim ab-
gegeben worden ſeien. Einen ſolchen Widerſpruch könne er nicht
zugeben. Wenn die Königliche Staatsregierung vor einigen
Jahren zu der Erkenntnis gekommen ſei, daß die Anſiedlungs-
tätigkeit dauernd ohne Enteignung in dem erforderlichen Um
fange nicht werde fortgeſetzt werden können, ſo habe ſie die Ver-
pflichtung gehabt, mit den Vorſchlägen zur Enteignung nicht zu
warten, bis der Anſiedlungskommiſſion genügend Stellenland
nicht mehr zur Verfügung ſtand, ſondern dieſelben zu einer Zeit
im Landtage vorzulegen, wo eine ſolche ſchwerwiegende Maß-
nahme noch gründlich beraten und vielleicht auch mit deren An-
wendung noch eine Zeitlang gewartet werden konnte. Von dieſem
Geſichtspunkte habe ſich die Staatsregierung im Jahre 1908
leiten laſſen, und die von den Vorrednern erwähnte Tatſache,
daß auch die derzeitigen Vertreter der Staatsregierung die Ent-
eignung nicht zur Anwendung gebracht hätten, ſpreche doch
höchſtens dafür, daß ihre Auffaſſung der Sachlage nicht ver-
ſchieden von derjenigen ſei, welche gegenwärtig noch von der
Staatsregierung vertreten werde. Jn der letzten Sitzung habe
er mit Abſicht die Enteignungsbefugnis als ultima ratio be-
zeichnet. Der Wortlaut des S 13 des Geſetzes vom 20. März 1908,
welcher dem Staate das Recht zur Enteignung nur in den Be-
zirken verleiht, in denen die Sicherung des gefährdeten Deutſch-
tums nicht anders als durch Stärkung und Abrundung deutſcher
Niederlaſſungen mittels Anſiedlungen möglich erſcheine, laſſe klar
erkennen, daß die Enteignung nur als äußerſte Maßnahme zu-
gelaſſen ſei. Wenn ihm vorgeworfen werde, daß er von unan-
genehmen Nebenerſcheinungen der Anſiedlungstätigkeit ge-
ſprochen und damit einen Mißerfolg der Anſiedlungspolitik zu-
gegeben habe, ſo könne er nur wiederholt hervorheben, daß die
von den Vorrednern beklagten Nebenwirkungen der Enteignung
ſeines Erachtens den Erfolg der Anſiedlungstätigkeit nicht in
Frage ſtellen können, er habe auch keineswegs die Abſicht aus-
geſprochen, die Enteignung nach Möglichkeit hinauszuſchieben;
er könne nur wiederholen, daß die Staatsregierung in dem
Augenblick enteignen werde, wo die Vorausſetzungen der Ent
eignung in den in Frage kommenden Bezirken vorlägen und daß
bei Prüfung dieſer Vorausſetzungen lediglich ſachliche Geſichts-
punkte den Ausſchlag geben würden.

Jm weiteren Verlauf der Diskuſſion gab der
Miniſter auf eine Anfrage des Abgeordneten von
Dewitz noch folgende Erklärung ab:

Mit meiner in der letzten Sitzung der Budgetkommiſſion
gegen die derzeitige Leitung des Oſtmarkenvereins
gerichteten Aeußerung habe ich mich lediglich gegen die grund-
loſen Verdächtigungen der Staatsregierung gewandt, für welche
ich die Vereinsleitung verantwortlich machen muß. Jch hatte
keinen Anlaß und auch nicht die Abſicht, an der Tätigkeit des
Oſtmarkenvereins im allgemeinen Kritik zu üben und ebenſo-
wenig deſſen nationale Richtung und ſeine Verdienſte auf
nationalem Gebiete in Zweifel zu ziehen.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

70. Sitzung vom 9. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: v. Breitenbach.
Für die Glückwünſche des Hauſes zum Geburtstage dankt der

Kronprinz in einem Handſchreiben.
Die erſte Leſung des

Eiſenbahnanleihegeſetzes

Der Miniſter

wird fortgeſetzt.
Abg. Schwarze-Lippſtadt (Ztr.) Paderborn und Büren

fordern beſſere Verbindung nach Corbach.
Abg. Dr. Böhmer (konſ.): Einer der neueingelegten Schnell-

züge Stettin--Stargard ſollte auf eine andere Stunde verlegt
werden. Bei den Verhandlungen über die geplante Unterführung
i der Miniſter den Stargarder Wünſchen gleichfalls entgegen-

ommen.
Abg. Frank (Ztr.): Erwünſcht iſt beſſere Verbindung zwiſchen

Köln und Trier.
Abg. Bruſt (Ztr.): Recklinghauſen bittet gleichfalls um beſſere

Zugverbindungen.
Abg. v. Wenden (konſ.): Die Eiſenbahnverhältniſſe in Hinter-

pommern liegen noch ſehr im Argen.
Abg. Cahensly (Ztr.): Jm Weſterwald auch.
Abg. Rhiel (Ztr.): Kann der neue Schnellzug Fulda--Frank-

furt nicht das ganze Jahr verkehren?
Abg. Engelsmann (nl.): Noch immer muß ich um die Neben-

bahn Simmern--Gemünden bitten.
Abg. D. Hackenberg (nl.): Ein durchgehender Wagen Berlin

Saarbrücken--Metz über Frankfurt iſt im Fahrplan leider nicht
Jl den. Der Hunsrück entbehrt noch ausreichender Verkehrs-
mittel.

Abg. Delius (fortſch.): Die geſtrige Beſchwerde Dr. Keils über
die Bevorzugung Leipzigs vor Halle unterſtütze ich.

Abg. Lieber (nl.): Jch unterſtütze die Wünſche auf Bau einer
Weſterwald- und einer Taunus-Querbahn.

Abg. Waldſtein (fortſch.): Die Verbindung zwiſchen Altona
und Hannover muß verbeſſert werden.

Abg. Richtarsky (Ztr.): Der Kreis Leobſchütz harrt noch der
völligen Erſchließung.

Abg. Frhr. v. Wolff-Metternich (Ztr.): Auch das kleinſte Dorf
in der Eifel und auf dem Hunsrück muß einen Hauch des Wortes
verſpüren: Die Gegenwart ſteht im Zeichen des Verkehrs.

Abg. Giemſa (Ztr.): Kann der neue Schnellzug Berlin
Breslau ſtatt in Frankfurt nicht in Liegnitz halten?
Abg. Burchard (konſ.): Auch im militäriſchen Jntereſſe läge

die Fortführung der Bahn Heilsberg--Bartenſtein über Wehlau
bis zur Bahn Labiau--Tilſit.

Abg. Lohmann (nl.): Jm Weſterwald iſt beſonders dringlich

eine Bahn vom Baſaltgebiet zum Rhein, ſowie die Weſterwald-
Kreuzundquerbahn.

Abg. ScherzPieske (konſ.): Jch bitte um Weiterführung der
Linie Schneidemühl--Neuſtadt über Hirſchtiegel nach Schwiebus.

Abg. Stull (Ztr.): Der Bäderzug nach der Grafſchaft Glatz
muß einen Speiſewagen bekommen.

Abg. Glattfelter (Ztr.): Die Schnellzüge Straßburg--Köln
ſollten durchweg in Saarlouis halten.

Abg. Dr. Crüger-Hagen (fortſch.): Wann bekommt Schwelm
beſſere Verbindung?

Abg. Dr. Wiemer (fortſch.): Der Miniſter biete eine Verbin-
dung zwiſchen Nordhauſen und Mühlhauſen.

Abg. Kreth (konſ.): Der Erſchließung des Gebiets zwiſchen
der ruſſiſchen Grenze und der Romintener Heide bringe die Re-
gierung beſonderes Wohlwollen entgegen.

Abg. Hoff (fortſch.): Die Verbindung zwiſchen Kiel und
Berlin muß noch verbeſſert werden. Die Strecke Rendsburg
Huſum bedarf der direkten Verbindung.

Abg. Blancke (fkonſ.): Jch empfehle eine direkte Verbindung
Braunſchweig--Celle.

Abg. Janie (konſ.): Das Triebwagenſhſtem auf der Strecke
Goldap--Jnſterburg iſt zu beſeitigen.

Abg. Winckler (konſ.): Das Oberland des Fürſtentums Reuß
iſt auf Preußens Wohlwollen angewieſen.

Abg. v. Bonin-Neuſtettin (konſ.): Der Bau einer Bahn von
Tempelburg nach Bärwalde iſt im Jntereſſe der inneren Koloni-
ſation dringlich.

Abg. Dr. v. Campe (nl.): Schon mehrfach ſprach ich für die
Bahn Celle--Braunſchweig.

Abg. Graf Carmer-Zieſerwitz (konſ.): Das Projekt Kant--
en muß zum Vorteil des Kreiſes Neumarkt beſchleunigt
werden.

Unterſtaatsſekretär Behrendt: Wir geben zu, daß im Eiſen-
bahnnetz noch manche Lücke vorhanden iſt. Viele der hier ge-
äußerten Wünſche befinden ſich ſchon in Prüfung. Auch die
übrigen Wünſche werden unterſucht.

Die Vorlage geht an die Budgetkommiſſion.
Mittwoch 11 Uhr: Kleine Vorlagen. Schluß 514 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
170. Sitzung vom 9, Mai, Uhr.

Am Bundesratstiſch: Dr. Delbrück
Die zweite Leſung der

Reichsverſicherungsordnung
wird beim S 210 (Wochenhilfe) fortgeſetzt.

Abg. Hufnagel (konſ.): Unſeren Antrag, der geſtern bereits
vom Abg. Jrl begründet wurde, halten wir für durchaus be-
rechtigt. Die Ausführungen des Abg. Dr. Dabvid laſſen aber er
kennen, daß er an Klarheit zu wünſchen übrig läßt. Wir ziehen
ihn daher zurück und behalten uns vor, ihn zur dritten Leſung
nochmals einzubringen.

Abg. Dr. Mugdan (fortſchr.) empfiehlt freiſinnige Anträge,
die ebenſo wie die ſozialdemokratiſchen, ſtatutariſch zu gewährende
Leiſtungen obligatoriſch machen wollen. Geſtern ging uns noch
eine Petition der preußiſchen Landeszentrale für Säuglingsfür-
ſorge zu. Sie fordert dasſelbe, was wir und was die Sozial-
demokraten verlangen. Und an der Spitze dieſes Verbandes
ſtehen der Kaiſer und die Kaiſerin, alle dienſttuenden Kammer-
herren und alle bekannten Profeſſoren der Hygiene! Wollen Sie
da immer noch unſere Wünſche ablehnen? Tief bedauere ich die
Vorwürfe, die Dr. David gegen die bürgerlichen Frauen gerichtet
hat, die er in Gegenſatz zu den proletariſchen geſtellt hat. Auch
r Frrgeru gen Frauen tun ihre Pflicht als Mutter. (Beifall
inks.

Abg. Hausmann (natl.): Jch muß die Angriffe zurückweiſen,
die in der ſozialdemokratiſchen Preſſe gegen uns erhoben wer-
den. Man wirft uns unſere Abſtimmungen vor, und vor allem,
daß wir uns nicht auf lange Debatten einlaſſen. (Lebh. Zuſtim-
mung der Soz.) Das können Sie uns nicht verdenken, denn die
Sozialdemokraten haben faſt alle ihre Anträge, die bereits in der
Kommiſſion abgelehnt wurden, hier wieder eingebracht. Wir
haben in der Kommiſſion die Fragen aufs eingehendſte be-
ſprochen. Da haben wir gar keine Veranlaſſung, mitzumachen.
(Lebh. Zuſtimmung bei den bürgerl. Parteien.) Jn der ver-
gangenen Woche iſt, von einigen agitatoriſchen Entgleiſungen
abgeſehen, durchaus ſachlich gearbeitet worden. Jetzt ſcheint es
anders geworden zu ſein. (Oho- Rufe bei den Soz.) Herrn Hus
hat es beliebt, hier ſehr eingehend über die Bergarbeiterfrage zu
ſprechen. (Unruhe bei den Soz.) Dr. Dabvid hat ebenfalls eine
viel zu lange Rede gehalten! (Lärm bei den Soz.) Der Vor-
trag gehörte nicht hierher. Widerſpruch bei den Soz.) Er ge
hörte in eine mediziniſche Geſellſchaft. (Lachen bei den Soz.,
Beifall rechts und im Zentr.) Was ſollen wir denn auf eine
ſolche Rede antworten? (Großes Gelächter bei den Soz.) Die
Erfüllung der ſozialdemokratiſchen Anträge würde eine Milliarde
koſten. (Hört! hört!) Wenn es nach mir ginge, könnten wir bis
Weihnachten hier ſitzen. (Hört! hört!) Das große Werk muß
zuſtande kommen! (Lebh. Beifall rechts, im Zentr. und bei den
Nationall.)

Abg. Frhr. v. Gamp (Rp.): Jch kann Herrn Dr. Mugdan in
weſentlichen Punkten zuſtimmen. Es muß auf dem Gebiete der
Säuglingsfürſorge intenſiv gearbeitet werden. Dieſe Bewegung
iſt aber auch ſchon Gemeingut der Nation geworden. Jn allen
Orten arbeitet man in dieſer Richtung. Die ganze Bevölkerung
iſt eifrig dabei tätig. Darüber gibt es keine Meinungsverſchieden
heit. Es handelt ſich nur um die Frage: Soll es ein Akt der
Krankenfürſorge ſein oder ein Akt der bürgerlichen Geſellſchaft?
Ich halte es für eine Pflicht der bürgerlichen Geſellſchaft, dieſe
Frage zu löſen und auch die notwendigen Opfer zu bringen, nicht
bloß an Geld und Gut, ſondern auch an Liebestätigkeit und
praktiſcher Arbeit von ſeiten unſerer Frauen. Das iſt der ge-
gebene Weg, denn es handelt ſich hier gar nicht um Kranken-
fürſorge. Wir lehnen die Anträge ab.
Abg. Hoch (Soz.): Die bürgerliche Geſellſchaft tut ihre Pflicht

nicht. Unſere Anträge koſten nur 70 Millionen, das hat die Re
gierung ausgerechnet. Davon bezahlen die Arbeiter 251 Kein
Arbeiter ſträubt ſich, dieſe Laſt für Weib und Kind auf ſich zu
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nehmen. Die Arbeitgeber aber weigern ſich, 325 zu tragen. Die
Schamröte ſollte ihnen ins Geſicht ſteigen. (Beifall der Soz.,
Unruhe bei den bürgerl. Parteien.) Die letzten Rechte will man
den Arbeitern abſchachern, man will ſie mit Gewalt knebeln.
(Abg. Bebel, Soz., ruft: Pfuil) Herr Hausmann will das
Geſetz unter allen Umſtänden machen. Er folgt da der Direktive
der „Deutſchen Tageszeitung“, die die Vorlage nur ja nicht dem
neuen Reichstage überlaſſen will. Seien Sie bloß nicht zu ſicher!

Abg. Kulerski (Pole): Wir ſind im weſentlichen für die
ſozialdemokratiſchen Anträge.Abg. Dr. David Ses): Jch habe den bürgerlichen Frauen
nicht vorgeworfen, daß ſie ihre Kinder nicht ſtillen wollen. Jch
habe den Ausdruck „bürgerliche Frauen“ gar nicht gebraucht. Jch

feſtgeſtellt, daß es Damen gibt, die aus Eitelkeit nicht

Abg. Dr. Mugdan (Vp.): Wenn ein ſozialdemokratiſcher Ab
geordneter von „Damen“ ſpricht, meint er die bürgerlichen
Frauen.

Die Ausſprache ſchließt.
Jn namentlicher Abſtimmung wird der ſozialdemokratiſche

Antrag zu J 210 mit 240 gegen 63 Stimmen bei zwei Ent
haltungen abgelehnt. 210 bleibt unverändert, ebenſo die
s 210a und 211. Die fortſchrittliche Volkpartei beantragt, dem
8 212 folgende Faſſung zu geben: Die Kaſſe hat allen weiblichen
Verſicherungspflichtigen unter der Vorausſetzung des s 210
Abſ. 1 Hebammendienſte und ärztliche Geburtshilfe, die bei
der Niederkunft erforKrlich werden, zuzubilligen.

Der Antrag wird in namentlicher Abſtimmung mit 183
gegen 122 Stimmen abgelehnt. Dafür ſtimmten mit den An
tragſtellern die Sozialdemokraten, die Polen und ein Teil der
Nationalliberalen. Die 88 212a und 213 bleiben unverändert.
Fs 214 ſetzt als Sterbegeld das Zwanzigfache des Grund
lohnes feſt.

Abg. Noske (Soz.) begründet einen Antrag, wonach das
Sterbegeld mindeſtens 60 Mk. betragen ſoll. Man empfindet es
als unwürdig, wenn ein Begräbnis in dürftigſter Form ſtatt
finden muß.

Der Antrag wird abgelehnt.
F 218 ermöglicht ſatzungsgemäß Familienhilfe: Kranken-

pflege, Wochenhilfe und Sterbegeld. Die Sozialdemokraten be-
antragen auch hier den Erſatz der fakultativen Beſtimmungen
durch obligatoriſche und eine Erhöhung des Sterbegeldes über
die Sätze der Vorlage.

Abg. Kunert (Soz.): Statt Familienhilfe Mutterſchaftsver-
ſicherung. All die humanitäre Hilfe, die Margueritentage, ſind
albern. Wenn die Kommiſſionsbeſchlüſſe im Plenum beſtätigt
werden ſollten, ſo wäre das eine ſozialpolitiſche Nichtswürdig-
keit.

Vizepräſident Schultz: Das iſt durchaus ungehörig. Sie
dürfen auch nicht hypothetiſch eine ſolche Aeußerung tun.

Abg. Kunert (Soz.): Nein, Herr Präſident, ich rede über
etwas, was ſchon geſchehen iſt, die Kommiſſion hat das ſchon be-
ſchloſſen, und die Regierung hat das verlangt. Jch ſpreche alſo
nicht etwas, was erſt geſchehen ſoll; es iſt einen ſozialpolitiſche
Nichtswürdigkeit. (Unruhe.)

Vizepräſident Schultz: Jch rufe Sie zur Ordnung und ver-
bitte mir, daß Sie Dinge wiederholen, die ich Jhnen ſchon ein-
mal verboten habe.

Abg. Kunert (Soz.): Herr Präſident, ich würde einen ſtärke-
ren Ausdruck gebrauchen, wenn er mir im Augenblick zur Ver-
fügung ſtehen würde.

Vizepräſident Schultz: Es iſt ganz ungehörig, wie Sie ſich
der Rüge des Präſidenten gegenüber verhalten.

Abg. Kunert (Soz.): Wer nicht für unſeren Antrag ſtimmt,
beweiſt ſeinen Haß gegen die Arbeiterklaſſe.

Abg. Hormann (Vp.): Der Antrag ſchießt weit über das
Ziel hinaus. Mußvorſchriften ſind auf allen Gebieten populärer,
ſind das Jdeal. Wären die Mittel vorhanden, wir wären die
letzten, die nicht dazu Ja und Amen ſagten. Aber nachdem vor
hin die von uns beantragten Mußbvorſchriften abgelehnt ſind,
können wir auch dieſen Anträgen nicht zuſtimmen.

Der Antrag wird abgelehnt.
Beim 8 235, der grundſätzlich neben den Ortskrankenkaſſen

Land, Betriebs- und Jnnungskrankenkaſſen vorſieht, bean-
tragen die Sozialdemokraten Zentraliſation in Ortskranken-
kaſſen.ßf Abg. Severing (Soz.): Gegen den Gedanken der Zentrali-

ſation waren vor allen Dingen politiſche Gründe maßgebend ge-
weſen. Niemals hat die Sozialdemokratie die Ortskranken-
kaſſen zu Parteizwecken mißbraucht. (Lachen.)

Abg. SchmidtBerlin (Soz.): Die Jnnungskrankenkaſſen ſind
lediglich Maßregelungsbureaus. Das iſt ein Mißbrauch der
ſozialen Fürſorge.

Abg. Fegter (fortſchr.): Wir ſind gegen die Landkranken-
kaſſen.

Abg. Behrens (w. Vg.): Wenn wir in der gegenwärtigen
Situation für die Betriebskrankenkaſſen ſtimmen, ſo darum, um
der Arbeiterſchaft die großen Vorteile der Verſicherungsordnung
nicht vorzuenthalten.

Abg. SchmidtBerlin (Soz.): Jeder Verſicherungstechniker
weiß, daß die Zentraliſation die einzig mögliche Grundlage
bildet.

Abg. BeckerArnsberg (Ztr.): Die Zentraliſation iſt nicht
für jeden Bezirk durchführbar, ſondern wird oft widerſinnig.

Abg. Molkenbuhr (Soz.): Der Regierungsentwurf beſagt ja
auch bloß: in der Regel!

Der ſozialdemokratiſche Antrag wird abgelehnt.
Nach Erledigung einiger weiterer Paragraphen wird die

Beſprechung auf Mittwoch vertagt.
Schluß nach 6 Uhr.

Ausland.
Fallières in Brüſſel.

Präſident Fallières iſt Dienstag nachmittag 256 Uhr
auf dem Nordbahnhofe in Brüſſel angekommen und vom
König Albert von Belgien empfangen worden.
Jn Begleitung des Präſidenten befindet ſich der franzöſiſche
Miniſter des Aeußern Cruppi. Nach dem Abſchreiten
der Ehrenkompagnie begaben ſich der König und der Präſi
dent nach dem Stadtſchloß. Auf dem ganzen Wege bildeten
Truppen Spalier. Nach der Ankunft im Schloß empfing
der Präſident das Miniſterium und hierauf das diplo-
matiſche Korps. Abends fand Galatafel ſtatt. Die
Königin, die zum Empfang im Schloß nicht anweſend war,
nahm auch an der Galatafel nicht teil. Bei dem Diner
dankte König Albert dem Präſidenten in ſeinem
Trinkſpruch für ſeinen Beſuch und erinnerte ihn an die An
weſenheit des Königs und der Königin der Belgier in

arts.
Der herzliche Empfang habe dem Präſidenten gezeigt, welche

Gefühle das belgiſche Volk für Frankreich hege. Es vergeſſe nicht,
welchen Platz das franzöſiſche Genie in der Geſchichte der
Humanität einnehme. Belgien habe ſtets aus der franzöſiſchen
Literatur und Wiſſenſchaft geſchöpft. Er mache ſich deshalb zum
Dolmetſch der Worte, die jeder Belgier auf den Lippen habe, wenn
er den Geiſt der aufrichtigen Freundſchaft der Belgier verſichere.
Der Beſuch Fallières beweiſe die guten Beziehungen, die nicht
nur die Nachbarſchaft und gegenſeitige Achtung, ſondern auch die
ſtets ſteigenden Handelsintereſſen der beiden Länder rechtfertigten.
Er hoffe, daß beide Länder den gleichen Wunſch hegten, ihre wirt-Gakaſhen Bedürfniſſe durch freundſchaftliche Verſtändigungen

auszugleichen. Gr bitte die Abweſenheit der Königin zu entſchul-

digen. Der König trank auf die Geſundheit des Präſidenten
llieères, der ſein Leben der Arbeit und den Jntereſſen des

aterlandes weihe.

Präſident Fallières drückte in ſeiner Ant-
wort die beſten Wünſche für die baldige Wiederherſtellung
der Königin aus, der Frankreich von ihrem vorjährigen
Beſuche her eine angenehme Erinnerung bewahre.

Frankreich hege die aufrichtigſte Sympathie für Belgien. Sein
Beſuch ſei nicht nur ein Akt der Höflichkeit, ſondern eine Beſtäti-
gung dafür, welch einen hohen Wert ſein Land auf die Freund-
ſchaft Belgiens lege. Frankreich verfolge mit Bewunderung den
raſchen Aufſchwung der jungen Nation, die auf allen Gebieten
der menſchlichen Tätigkeit ſich einen bedeutenden Platz erobern
konnte. Fallières ſchloß: Auch wir wünſchen, daß beide Länder
durch ihr gemeinſchaftliches Beſtreben einen immer engeren Aus
gleich ihrer ökonomiſchen Jntereſſen finden werden.

Marokko.
Gegenüber mehrfach erhobenen Vorwürfen, daß die

franzöſiſche Regierung die Hilfskolonne von Schauja nicht
von Taurirt über Taza nach Fez entſandt habe, wird halb-
amtlich in Paris erklärt:

Die Regierung wählte den erſteren Weg, weil dieſer, abge
ſehen von der Schonung der Empfindlichkeit der Spanier, der
raſcheſte und leichteſte iſt. Berufenſte Perſönlichkeiten, namentlich
die Generale Lyauteh, d'Amade und Moinier, haben einmütig
hervorgehoben, daß die Straße über Taza zahlreiche Schwierig-
keiten und Gefahren biete. Der Kommandeur des algeriſchen
Armeekorps General Bailloud betonte gleichfalls, daß die Mobili-
ſierung und der Einmarſch von SüdOran her beträchtliche
Schwierigkeiten biete General Toutée ſelbſt erklärte, daß er erſt
gegen den 8. oder 10. Mai zum Vormarſch über Taza bereit ſei.
Auch der Tadel betreffend den Munitions- und Lebensmittel-
transport iſt unbegründet, da es bis vor kurzem unmöglich war,
in Caſablanca täglich mehr als ein Schiff auszuladen. Seit
Montag iſt dieſer Uebelſtand behoben, da in Mehedija endgiltig
eine Verproviantierungsbaſis geſchaffen iſt.

Mexiko.
9 e Reuterſche Bureau meldet aus El Paſo vom

Mai:

Ungehorſam in den Reihen Maderos veranlaßte, daß am
Montag 150 Aufſtändiſche zu einem heftigen Angriff auf
Juarez ſchritten. Sie nahmen nicht nur mehrere wichtige Vor-
poſten, ſondern trugen das Gefecht auch in die Stadt hinein, in
der es zu ernſten Straßen kämpfen kam. Man nimmt
an, daß auf beiden Seiten dreißig Mann gefallen und
ſechzig verwundet worden ſind. Jn El Paſo wurden fünf
Mann getötet und wenigſtens zwölf verwundet. Ein Teil der
Rebellen zieht nach Juarez, um die Uebergabe der Stadt zu ver-
langen. Falls dieſe verweigert wird, ſteht ein neuer Angriff
bevor. Wie erklärt wird, wurden die Vorpoſten der Bundes-
truppen vollſtändig in die Flucht geſchlagen. Sie erwarten jetzt
in der Stadt Verſtärkungen. Madero iſt infolge ſeiner vergeb-
lichen Verſuche, den Kampf zu verhindern, niedergeſchlagen.

Am Montag abend galoppierten wiederholt Reiter zwiſchen
den Linien der Kämpfenden hin und her und bemühten ſich, einen
Waffenſtillſtand zuſtande zu bringen, damit die Friedensunter-
handlungen weiter fortſchreiten könnten. Die Bundestruppen
haben während des Kampfes ein wohlgezieltes Feuer abgegeben
und überſchütteten nicht nur die .Vorhut der Revolutionäre mit
Granaten, ſondern auch die weiter draußen befindlichen Streit-
kräfte in der Nähe des Friedensgrabens, wo die Friedensunter-
händler verſammelt waren. Den Rebellen gelang es jedoch,
gedeckt durch die Uferböſchungen des Fluſſes, die Bundestruppen
nach Juarez zu treiben. Dann drangen ſie ſelbſt in die Stadt,
wobei ſie vier Stunden lang ein ununterbrochenens Feuergefecht
führten. Amerikaner, die geſtern abend aus Juarez gekommen
ſind, erzählten, ſie hätten in einem Graben vierzig tote Bundes
ſoldaten geſehen, und die Rebellen könnten und würden die Stadt
erobern, ſobald ihnen Verſtärkungen geſandt würden.

Eine Meldung aus Mexiko beſagt: Die Regierung
hat infolge der ſtets wechſelnden Vorgänge bei Juarez voll
ſtändig den Kopf verloren. Präſident Diaz beriet
am Montag abend mit den Mitgliedern des Kabinetts über
die neue Wendung, welche die Dinge genommen haben.
Jn amtlichen Kreiſen wird darauf hingewieſen, daß Madero
das bewieſen hat, was Diaz und die Regierung ſtets be-
haupteten, daß er nämlich nicht in der Lage iſt, ſeine Armee
in der Hand zu behalten, und daß jetzt große Gefahr be-
ſteht, daß Anarchie an die Stelle des Bürgerkrieges tritt.
Dieſe Anarchie habe Diaz vorausgeſehen und habe ſie ab-
wenden wollen, als er ſich weigerte, ſofort abzudanken.

Jn Waſhington wird neuerlich erklärt, daß, wenn der
Kongreß nicht eingreift, die amerikaniſchen Streitkräfte an der
mexikaniſchen Grenze nicht die Macht beſitzen, die Amerikaner
vor den Geſchoſſen in der Umgebung von El Paſo zu ſchützen.
Generalſtabschef Wood erklärt, alles, was wir tun können, iſt
die Mahnung an die Bevölkerung, ſich weit vom Schuß zu
halten. Ohne Genehmigung des Kongreſſes kann unſere Armee
die Grenze nicht überſchreiten.

Sodann meldet die „Aſſociated Preß“ aus El Pafo: Die
Aufſtändiſchen haben Dienstag früh um 4 Uhr 40 Min. den
allgemeinen Angriff auf Juarez begonnen.Dagegen ſoll nach einem bei der Hamburg-
Amerika-Linie eingegangenen Telegramm
aus Mexiko der Friede erklärt worden ſein.

Später meldet noch ein Telegramm aus Tia Juana
in Mexiko Am Montag fand hier ein verzweifelter
Kampf ſtatt. Die Bundestruppen blieben im Beſitz des
größeren Teils von Tia Juana. Die Aufſtändiſchen beſetzten
das Zollhaus und ſchloſſen die Stadt vollſtändig ein. Eine
Rekognoszierungsabteilung von 28 Bundesſoldaten wurde auf-
gerieben. Bei Redaktionsſchluß wird dann gedrahtet:

San Diego, 9. Mai, Die Aufſtändiſchen haben die
Stadt Tia Juana heute früh gegen 4 Uhr einge
nommen.

Schlimme Nachrichten aus Wadai. Offizielle Nachrichten
aus Wadai melden die Beſetzung von Arada. Die
Einrichtung dieſes Poſtens war notwendig wegen der Einfälle
von Banden, die am 18. Februar in Arada den Mahamiden
1000 Kamele geraubt und am 2. März ein Lager bei Kadiunga
im Norden von Arada angegriffen und 10 Araber getötet
hatten. Andererſeits wird gemeldet, daß Ali Dinar zwei
Raubzüge im Dar TamaGebiet Ende Januar unternommen,
12 Dörfer verbrannt, Frauen und Kinder ge
raubt und 4000 Rinder geſtohlen habe.

Vereinigte Staaten von Amerika. Das Repräſentantenhaus hat
die Freiliſte unverändert angenommen.

Aus Nah und Fern.
Halb Kirin niedergebrannt. Nach einer tele-

graphiſchen Meldung aus Kirin iſt die Hälfte der hauptſächlich
aus Holzgebäuden beſtehenden Stadt niedergebrannt. Ein großer
Verluſt an Menſchenleben und ein ungeheurer
Verluſt an Eigentum ſind zu verzeichnen.

Ein heftiges Gewitter zog geſtern nachmittag 3 Uhr über
Berlin herauf, dem mehrere Menſchen zum Opfer

fielen. Jn einer Kolonie wurde ein zwölfjähriger Schüler
von einem Blitze getroffen und auf der Stelle getötet. Ein
anderer Knabe, der dicht neben ihm ſtand, erlitt eine Lähmung
der rechten Körperſeite. Eine Frau, die ſich mit ihren vier
Kindern in einer noch im Bau begriffenen Laube befand, wurde
vom Blitz getroffen und war ſofort tot. Die vier Kinder wurden
dadurch geſchützt, daß ſie ſich unter Kiſten verſteckt hatten. Auch
eine Gerichtsverhandlung erlitt eine Störung durch das Ge
witter. Während des Plaidoyers eines Rechtsanwalts in einer
Schöffengerichtsverhandlung wegen einer Beleidigungsklage des
Grafen Pfeil erſchütterte plötzlich ein Blitzſtrahl das Gebäude bis
in ſeine Grundfeſten. Zu gleicher Zeit ſprang in dem Kron-
leuchter ein helleuchtender Funke zwiſchen den Metallteilen unter
lautem Knall über. Wie ſich herausſtellte, hatte der Blitz in den
Turm des Gerichtsgebäudes eingeſchlagen.

für tot erklärt.
Fünf Familienmitglieder aus Verzweiflung in den Tod ge

gangen. Nach einer Meldung aus Gablonz wurden in einem Teich
bei Reinewitz die zuſammengebundenen Leichen des tſchechiſchen
Arbeiters Joſef Keller, ſeiner Frau und einer neun-
jährigen Tochter und bald darauf die ebenfalls zuſammen

zweijährigen Tochter gefunden. Aus einem hinterlaſenen
Briefe geht hervor, daß die Familie aus Verzweiflung in den Tod
gegangen iſt.

Fünf Perſonen ums Leben gekommen. Jn Charkow hat in
einem Lager von Feuerwerkskörpern eine Exploſion ſtattgefunden, bei
der ſünf Perſonen ums Leben kamen.

Folgenſchwerer Unglücksfall. Wie aus Saarbrücken gemeldet
wird, ſtürzte bei einem Kleinbahnbau in der Nähe von Endorf geſtern
nachmittag auf einem proviſoriſchen Damm eine unter Dampf ſtehende
Lokomobile um, da das Erdreich nachgab, und begrub vier Arbeiter
unter ſich. Ein Deutſcher wurde ſofort getötet, ein Jtaliener wurde
tödlich verletzt. Die beiden anderen wurden mit Knochenbrüchen und
durch das aus dem Keſſel ſtrömende heiße Waſſer verbrüht hervor
gezogen,

Provinz Sachſen und Amgebung.
Querfurt, 9. Mai (Ferkelmarkt.) Auf dem Wochen-

markte am 6. er. waren 13 Körbe mit Saugſchweinen angefahren,
Die Preiſe bewegten ſich zwiſchen 17—-30 Mk. pro Paar.

W. Heiligenſtadt, 9. Mai. (Liebesdram a.) Jn dem benach

der mit der Dienſtmagd Schrader ein Verhältnis unterhielt, dieſe
durch einen Revolverſchuß leben s gefährlich und erſchoß ſich
hierauf ſelbſt. Das Motiv der Tat iſt nicht bekannt.

Sport und Jagd.
Rennen zu Weißenſee, 9. Mai. Oranke-Preis.

2000 Mk. 1. Dr. G.'s Fuchsmajor. 2. Henſels Troll. 3. Brüh-
manns Aenny. Tot.: 37: 10. Platz 12, 11, 13. Preis von
Blumberg. 2400 Mk. 1. Tiedemanns Arliena. 2. Steinerts
Teufelsmaid. 3. Meyes Runkel. Tot.: 34: 10. Platz: 17, 17,
24: 10. Buddenbrock-Memorial. 15000 M. 1. Stall
Klausners Paprika, 2. Strauchmanns Gragziös, 3. Geſtüt Klein-
Helles Phöbus. Tot.: 12: 10. Platz: 11, 14, 18: 10. Ver-
kaufs-Rennen. 2000 Mk. 1. Löſers Akazie, 2. Olias
Ferdinand, 3. Malinowskis Tilly Proſe. Tot.: 109: 10. Platz:
39, 34, 103: 10. Preis von Budapeſt. 2700 Mk. 1. Bol-
zanis Raute, 2. Schads Enzian, 3. Ockhorſts Mignature. Tot.:
18: 10. Platz: 14, 16: 10. Herren-Trabreiten. 2000 Mk.
1. Weidmüllers Danno, 2. Kulmers Baldrian, 3. Pilſachs Egon 2.
Tot.: 37: 10. Platz: 12, 11: 10. Ritterſporn-Rennen.
2400 Mk. 1. Langemanns Apxlilli, 2. Caſpars Jung Teddhy,
3. Schirmers Franctireur. Tot.: 124: 10. Platz: 45, 50, 34: 10.

Bernauer Rennen. 2800 Mk. 1. Schultzes Guh Baroneß,
2. Waldgiers Dr. Mungo, 3. Geſt. Kreutzbruchs Hidalgo. Tot. fehlt.

Schiffsbewegnugen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin, 9. Mai. Der R.-P.-D. „Windhuk“ hat mit dem

Ablöſungstransport für „Seeadler“ am 6. Mai von Hamburg aus die
Ausreiſe nach der oſtafrikaniſchen Station angetreten, iſt am 8. Mai
in Rotterdam eingetroffen und hat am 9. Mai die Reiſe nach Sout-
hampton fortgeſetzt. Transportführer iſt bis Neapel der Kapitän-
leutnant Gleiß. „Sleipner“ iſt am 8. Mai in Ferrol eingetroffen und
an demſelben Tage von dort nach Vliſſingen in See gegangen. „Eber“
iſt am 8. Mai in Lagos eingetroffen. „Luchs“ iſt am 8. Mai in
Kiukiang (Yangtſe) eingetroffen und am 9. Mai von dort wieder ab
gegangen. „Gneiſenau“ und „Leipzig“ ſind am 9. Mai von Jtſukuſhima
(Japan) in See gegangen. „Zieten“ iſt am 8. Mai von Wilhelms-
haven nach Esbjerg gegangen. „Geier“ hat am 8. Mai von Kiel aus
die Ausreiſe nach Oſtafrika angetreten. Die II., III., V. und
VI. Torpedobootsflottille ſind am 8, Mai in den Verband der Flotte
getreten.

Letzte Telegramme.
Aus Metz.

Metz, 9. Mai. Das Luftſchiff „P. 1“, das am Vor-
mittag aufgeſtiegen war, kreiſte zu Beginn des Diners beim
kommandierenden General über dem Gebäude des General-
kommandos. Der Kaiſer iſt mit Gefolge im Hofzuge um
11 Uhr abends nach Wiesbaden abgereiſt, wo die Ankunft
morgen früh 8 Uhr erfolgt.

Schwerer Unfall auf der Eiſenbahn.
München, 10. Mai. Bei einer Eiſenbahnunterführung ſcheuten

die Pferde eines Fabrikfuhrwerks vor einem Eiſenbahnzuge und gingen
durch. Die auf dem Fuhrwerk Sitzenden wurden herabgeſchleudert und
gegen einen Pfeiler geworfen. Der Kutſcher erlitt ſchwere Verletzungen.
Ein mitfahrender junger Geſchäftsreiſender wurde getötet. Jhm war
der Schädel zertrümmert worden.

Aus Meriko. Juarez in Flammen.
El Paſo, 10. Mai. Die Aufſtändiſchen haben Juarez

in Brand geſteckt. Da ein ſcharfer Wind weht, greift das
Feuer ſchnell um ſich und iſt meilenweit zu ſehen. Die Auf-
ſtändiſchen ſetzen den Kampf fort.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
10. Mai: 169 C.

Börſen- und Handelsteil.
Metallmarkt.

Trotz der amerikaniſchen Statiſtik blieb am Berliner Metallmarkte
am 9. Mai elektrolytiſches Kupfer ruhig und behauptet,
Lieferung per MaiJuni notierte 113/,, per Juli 114 und per
Auguſt 114 Auch Zinn zeigte anhaltend gute Kaufluſt. Gut
behauptet waren beſonders Bancazinn mit 392,50 und Auſtra l
zinn mit 396. Starkes Angebot drückte den Preis für Blei auf
26 herab, für Zink blieb dagegen rege Nachfrage, raffiniertes
bedang 80 und unraffiniertes 49. Für Antimon wurden
Preiſe von 701 und 62 genannt. Aluminium war infolge der
engliſchen Preisermäßigung angeboten und wurde für größere Partien
mit 127, für kleinere mit 131 aus dem Markte genommen.

Wollauktion in London
am 9. Mai. Die Wollauktion eröffnete ſeſt und lebhaſt; es beſteht
gute Nachfrage ſeitens heimiſcher und kontinentaler Käufer. en
verhält ſich reſerviert. Die Preiſe für Merinos und Croßbreds ſin
unverändert bis 59/0 höher, für grohe Croßbreds, volle 5. teurer.

Johann Orth. Das Wiener Oberſthofmarſchatlamt hat den ver
ſchollenen Johann Orth, geweſenen Erzherzog Johann von Oeſterreich,

gebundenen Leichen eines elfjährigen Sohnes und einer

barten Silkerode verletzte der Zimmergeſelle Hildebrand,
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Stand der Obſtkulturen in Oeſterreich
Ende April. Der Wetterſturg hat keinen großen Schaden ver
urſacht. Obſtblütenſchädlinge ſind wenig vorhanden. Jm ſüd-
lichen Berichtsgebiete iſt die Blüte vollendet, im nördlichen erſt
bei Steinobſt und Süßkirſchen. Dalmatiniſche Maragſche ſtehen
ſehr günſtig. das Beerenobſt trägt ſehr reich. Maikäfer ireten
ſehr zahlreich auf. Die Weinſtöcke zeigen einen ſehr gleich
mäßigen Austrieb. Die Neuanlagen ſtehen weniger gunſtig.
Krankheiten vermochten ſich nicht auszubreiten. Die Arbeiten
an den Obſtplantagen konnten rechtzeitig beendet werden.

A. Produkten nnd Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte nud Futtermittel

Magdeburg, 6. Mai. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ſtetig,
engliſcher und Sommer gut 196—-200 Kolben Sommer gut 200
his 213 Ranuhweizen gut A. oggen, feſt,inländ. gut 166--170 K. Gerſte, feſt, hieſige Chevaliergerſte
gut E. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut bis

ausländiſche Futtergerſte, feſt, gut 139 142 Hafer
feſt, inländ. gut 179 183 Mais, feſt, runder gut
140 148 amerikan. bunter gut 136 142

Berlin. 9. Mai. Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnländ. 204,00 bis
205,00 ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Abnahme im Mai
208,25——207,25 im Juli 207,00 206,75 207,50 im Sept.
197,25--198,00 im Oktober 197,75 198,25 Tendenz:
feſt. Roggen für 1000 kg. Jnländiſcher 168 169 ab Bahn.
Normalgewicht 712 g. Abnahme im Mai 169 Ac, im Juli 169,50 bis
169,75 im September 163 163,50 163 163,25 Tendenz:
ruhig. Hafer per 1000 kg. Normalgew. 450 g. Abnahme im
Mai Abnahme im Juli 167,50--167,25 im Sept.

M Tendenz: matter. Mais per 1000 kg. Abnahme im
Mai im Juli Tendenz: geſchäftslos. Weiz enmehl per 100 kg brutto einſchließlich Sack: Nr. 00 25,50 bis 27,75
feinſte Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ruhig. Roggenmehl
Nr. O und 2: 22,10--24,50 Abn. im Mai 22,45 im Juli
21,855 Tendenz: ruhig. Rüböl für 160 kg mit Faß.
Abnahme im lauf. Monat 61,80--62 Abnahme im Oktober
61,50-—61,40 61,60 Tendenz: feſt.

Frühmarkt. (Am tliche Notierungen.) Berlin, 9, Mai.
Weizen loko 203,00--204,00 ab Bahn nnd frei Wagen, Mai

Abnahme im Juli Abnahme im September
A. Roggen loko 170,00 ab Bahn und frei

Wagen, im Mai im Juli 169,50 im Sepibr.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 159,00-—-169,00

ſchwere do. 170,00--186,00 ruſſiſche und Donau leichte 147,00
bis 162 do. ſchwere 153--163 ab Wagen und ab Bahn.
Hafer, märk, meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 188-—-195, do.
mittel 184--187, do. gering 181--183, ruſſiſcher ſeiner 177--186,
mittel 171--176 gering 167--170 ab Wagen und ab
Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 152 156 do. neuer
138--145 abfallender 127-—-133 AC, runder guter 150 154
abfallender 138 bts 145 frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 155--166 ruſſiſche do. 155 166 AC, feine
Taubenerbſen 167-- 180 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00loko 25,60 27,75 A. Noggenmehl o u, 1 loko 22,10 bis
24,50 Weizenkleie grobe 10,25--11,25 feine 10,25
bis 11,25 Roggenkleie 10,50--11,50 Bohnen bis

A. Linſen A.
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 9. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,75--21,25 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin 9. Mai, Kartoffelſtärke 21,00--21,50 WMk.,
Kartoffelmehl 21,00--21,50 Mk.

Spiritus.
Hamburg 9. Mai. Spiritus ruhig, Mai 1724 G.,

MaiJuni 171 G., Juni-Juli 175 G.
Paris, 9. Mai, Spiritus behauptet, Mai 62,00, Juni 62,75,

Juli-Auguſt 63,50, Septbr.- Dezbr. 49,50.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 9. Mai. Rüböl loko 64,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 9. Mai, RKübsl ruhig, loko verzollt 61,00.
Amſterdam, 9. Mai. Leinöl behauptet, loko Juni 473,

JuliAuguſt Septbr. Dezbr. 42!
Paris, 9. Mai. Rüböl ruhig, Mai 67,50, Juni 68,00,

JuliAuguſt 68,50, Septbr. Dezbr. 69,00.
Peſt, 9, Mai. Kohlraps ruhig, Auguſt 14,05.

Zucker.
W. Hamburg, 9. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per Mai 10,57/,, per Juni 10,621/,, per Juli 10,70, per Auguſt 10,77
ver Oktbr.- Dezbr. 9,80, per Jan.-März 9,92 Tendenz: ſtetig.

W. London, 9. Mai. Rüben Rohzucker 88 J Mai 10 ſh. 6 d.
Wert, ſtetig, JavaZucker 96 11 ſh. 6 d. nominell, ruhig.

affee.
Hamburg, 9, Mai. Kaffee Termin Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 54 G., Sept. 52 G., Dez. 508/, G.,
März 50 G. Tendenz: ſchleppend.

T, Amſterdam, 9. Mai. Java ſtaffee, good ordinary,
feſt, loko 57.

T Havre, 9. Mai. Kaffee, Good average Santos Mai 64,25,
Septbr. 65,00, Dezbr. 64,25, März 62,75. Tendenz ruhig

V Rio de Janeiro, 8. Mai Kaffee, Zgufuhren 3000 Sag
in Rio, 2000 Sack in Santos, u

9 9 e un uBremen, 9, Mai. aumwo tetig.lolo h t e, ſtetig. Upland middling
T, Antwerpen, 9. Mai. Wolle. La PlataKammzug Type B.Mai 6,00 Käufer, Januar 5,75 Käufer. Tendenz: Vehauſtet.

Liverpool, 9. Mai. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerkkaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Mai 8,07,
per MaiJuni 8,02, per Juni-Juli 7,93, per Juli-Auguſt 7,85, per
Aug. Sept. 7,62, per Sept.Okt. 7,08, per Okt. Nov. 6,88, per Nov.
Dez. 6,82, per Dez.Jan. 6,80, per Jan.-Febr. 6,80.

Hamburg, 9. M et gen
T g, j al, etrolerGewicht 0800 T55, eum feſt Amerik. ſpez

Metalle.d am. V War ny aräge. loko 118,
T„Fondon, 9. Mai. Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. 138/ Lſtrl.,Zink 248 Lſtrl., ChiliKupfer 537/6 Lſtrl., s Monate
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Slasgow. 9. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen ſtetig.Middlesborough Warrauts III 46 9vett dens
Tiere und tieriſche Produkte.

Mgdeh Schlachtviehmärkte.
T agdeburg, 9. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlachtr A uftrieb: 306 Rinder Tnd e den

i69 ullen, 160 Färſen und Kühe, 309 Kälber, 143 Schafvieh uſw.,
94 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen:

T vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
en haben (ungejocht) 45——47, volſfleiſchige ausgemäſtete im Alter

aſſe 7, Jahren 42—45, 0) junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete mäßig genährte junge und gut genährte

D. Bullen: a) voüſfleiſchige ausgewachſene höchſten

Schlachtwertes 45--48, b) vollfleiſchige jüngere 40--44, mäßig
ren junge und gut genährte ältere 34—-39 Färſen und

üſhe: a) vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerten
bis 41, b) vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 39--43, e) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen 34—38, mäßig genährte Kühe
und Färſen 30--33, e) gering genährte Kühe und Färſen 26 29 .4.
Gering genährtes Jungvieh (Freſſer) A. Külber:
a) Doppellender feinſter Maſt b) feinſte Maſtkälber65--70,
e) mittlere Maſt und beſte Saugkälber 54--64, d) geringe Maſt und
gute Saugkälber 45--53, e) geringe Saugkälber 35—44 Schafe
(Stallmaſtſchafe): a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 43,
b) ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
Schafe bis 40, e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe)
bis A. Schweine: a) Fettſchweine über 150 kg Lebendgewicht

(Schlachtgewicht vollfleiſchige von 120—-150 kg Lebendgew.
44--45 (Schlachtgew. 55--56), vollfleiſchige von 100--120 kg
Lebendgew. 43--44 (Schlachtgew. 54-—-55), vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 42—42, (Schlachtgew. 52-—53), vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 40--42, (Schlachtgew. 50--52), unreineSauen Lebendgew. 38--41 (Schlachtgew. 48--51), g) geſchnittene Eber

Lebendgew. (Schlachtgew. Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 9 Lebendgewichtspreis umgerechnet. Die Beträge von 50 9
und darüber ſind nach oben, die unter 50 5 nach unten abgerundet.
Verlauf und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 34 Rinder,
13 Kälber, 12 Schafe, 81 Schweine.

Co Neueſte Hanudels-Depeſchen.
W. NewYork 9, Mai. Roter WintereWeizen loko 96!/,,

per Mai 95, per Juli 927/, per Sept. 927/, per Dez.
Mais per Mai 59 per Juli 59, per Sept. Mehl 2,80.
Getreidefracht nach Liverpool

W. Chieage, 9. Mai. Weizen per Mai 93 ver Juli 86“/,.
Mais ver Mai 51

W. NewYork 9. Mai. Petroleum Standard white in New
York 7,22, do. in Philadelphia 7,25, do. in Hefined Caſes 8,75, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. NeweYork, 9. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,30, Rohe und
Brothers 8,60.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
Straußfurt 8. Mai 1.15, 9. Mai 1.10. Grochlitz

0.92, 0.94. Nebra Obp. 2.02, 2.04. Nebra Untp.
1.32, 1.36. Brückenp. 0,80. 0.84. Köſen 0.67, 0.68.

Weißenfels Untp. 0,08, 0.16. Trotha 1.56, 1.64. Als
leben 1.21, 1,22. Bernburg 0.80, 0.80. Calbe Obp.,

1.48, 1.46. Calbe Utp. 0.48, 0.34. Grizehne 0.59, 0.45
Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton Hr. Walther Gebensleben;

kar Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Oertliches;
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion: A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen.
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3. Ziehung 5. Klasse 224. Kgl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 9. al 1911, vormittags

Nur die Gewinne üder 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abte ungen.
(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.)
131 68 336 74 401 22 [500] 43 [800] 533 6009 59 72 761 924 1115 24

91 227 394 [3000] 486 536 [500] 42 [500] 60 670 98 2025 68 101 31 78
39 2983 [500] 357 78 530 60 [3000] 627 98 805 3017 137 65 421 32 532 44
[500] 771 910 18 57 4082 287 308 49 [3000) 663 808 5145 48 341 518
861 86 6128 [500] 76 212 400 28 60 [1000) 563 688 7075 101 353 489 954
74 8260 521 46 48 856 83 915 50 9028 60 226 85 306 [8000) 48 50 481
504 [8000] 602 28 802 999

10035 89 222 88 419 615 27 86 935 40 11066 246 70 319 405 581
715 96 845 [500] 68 12070 149 306 69 862 63 76 13083 188 [800] 230
94 395 428 49 90 500 917 29 45 14004 447 51 70 15171 825 52 54 70
462 737 67 88 868 991 [doo] 16187 [500] 206 24 886 468 682 170092 256
489 86 513 46 624 32 83 727 28 912 18178 [8000] 480 561 717 19457 68
63 552 77 690 729 77 931 79 90

20009 140 647 81 762 814 22 900 21023 168 603 749 55 901 45
22051 [500] 84 98 110 44 ſ500] 50 54 83 255 [1000] 74 429 595 618 63
[500] 23011 58 352 83 [500] 03 431 521 55 692 705 826 935 24083 138 215
63 768 803 25042 269 361 498 99 665 749 63 70 75 86 883 923 40 26093
[500] 264 852 [1000] 84 487 703 [8000] 949 60 [1000] 27084 207 99 308
447 752 910 36 28048 71 239 [500] 71 308 58 [8000] 499 545 857 907
29294 371 622 40 [590] 855 75

30066 209 25 324 82 88 521 [1000] 80 47 925 31083 342 444 622 97
760 836 [3000) 911 32000 114 43 216 41 899 [500] 606 19 [500] 30 869
33034 78 97 266 492 525 698 [1000] 766 85 34119 266 340 88 400 26 38
506 92 806 918 35033 81 124 201 7 9 863 553 93 621 63 64 774 918 83
[500] 36140 221 481 553 [1000] 603 39 40 e 69 975 37085 804 19 28
64 95 38095 255 90 975 39054 108 312 [1000] 570 702

40078 466 542 96 649 735 971 [1000] 4 1191 292 411 33 [1000] v01
35 68 610 46 809 967 42070 698 828 43177 80 [500] 272 444 565 675 84
730 96 834 54 96 977 44027 181 221 35 37 [8000] 369 748 [1000] 869
934 [3000] 45054 157 298 422 804 46000 62 315 466 286 805 [[800] 10 974
47044 192 313 [500] 18 407 518 834 45 926 [8000] 48018 140 279 347 688
798 844 49342 464 666 82 776 886

5 83 289 351 491 755 856 964 72 51072 221 414 48 90 [300]
608 773 [1000] 922 90 52153 296 408 12 24 98 728 [8000] 46 842 913 53055
197 209 18 313 82 [500] 478 526 [1000] 607 49 7837 864 78 951 54087 [o00]
89 151 214 18 872 401 541 801 61 942 [500] 55140 249 71 e 340 401
86 [1000] 519 648 722 34 [3000] 50 56257 65 89 825 486 [3000) 599 651
80 87 89 702 49 845 47 57151 56 206 324 34 579 81 664 99 728 828 913
58069 93 107 40 89 534 620 811 44 55 500] 948 80 59361 400 7 92

6G0O0s7 92 [1000] 417 64 92 517 55 647 [3000] 62 66 779 86 804 61161
344 75 523 56 663 753 872 [500] 900 G2202 448 [30000) 81 ſ500] 612 89
[500] 710 [500)] 75 82 855 65 916 34 63037 97 106 38 419 44 533 759 87
857 64032 49 64 159 449 590 616 90 744 45 80 833 34 986 65330 37 611
716 829 [5000] 6G6030 91 199 214 402 637 800 75 948 67325 88 94 4594 67
643 [8000] 61 819 832 68028 47 287 [3000] 367 511 615 39 777 859 69170
213 65 470 [300] 553 644 723 49 54 803

7Ooss 292 485 530 52 87 770 [500] 823 914 7 Io77 s6 [1000] 294 442
511 98 722 802 62 72042 49 227 372 427 92 98 545 681 65 614 798 885
[500] 73206 85 305 502 67 [500] 627 77 97 730 997 74119 81 280 387
7 S5050 109 41 263 335 536 a69 777 928 76210 377 478 514 69 680 718
77048 108 61 271 362 97 423 [1000] 535 676 749 92 97 804 9 965 78016
21 82 128 82 638 755 96 79172 [500] 202 325 80 465 [500] 97 546 656
740 [1000)

80169 278 828 6501 75 855 927 40 57 81284 452 597 638 835 [1000]
82179 502 19 44 774 89 979 83021 161 69 239 40 333 [3000] 92 431 565
78 619 67 724 81 94 [500] 901 84001 121 247 341 658 96 717 950 85411
93 724 69 893 [500] 86107 92 241 50 393 [1000] 611 771 843 931 87010
79 186 48 295 347 452 588 [3000] 770 87 90 870 944 88265 416 [500] 544
688 7097 849 998 89011 76 133 54 206 44 63 363 64 599 647 878 996

90291 99 416 51 622 98 821 955 67 91113 69 216 59 762 821 49
o072 92011 20 [500] 110 21 257 382 [500] 556 629 738 46 847 911 93188

3. Ziehung 5. Klasse 224. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 9. Mai 1911, nachmittags,

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen.
(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten,)

97 115 494 523 645 1261 331 444 62 517 789 93 2133 61 [500] 208
303 412 [1000] 690 766 3110 92 [3000] 419 608 64 706 49 52 [1000] 818
943 44 90 4178 236 460 590 98 5095 [300] 187 276 [3000] 351 57 497
777 826 6135 245 425 40 75 504 974 7117 43 07 201 [500] 53 321 47 665
812 945 8100 84 [500] 422 [3000] 635 76 831 53 9012 [500] 172 89 396
444 683 926 59

10000 280 546 875 86 11144 357 441 84 12212 69 334 425 94 673
789 852 988 13271 95 [1000] 338 63 [1000] 425 751 65 863 [500] 14210
508 36 658 [3000] 833 [500]) 15237 538 606 35 89 16008 [500] 275 507
28 57 61 643 945 17332 434 504 69 80 96 792 830 18060 [3000] 145 72
334 61 461 660 19080 [500] 488 530 657 748 805

20183 365 570 [500] 805 13 37 [500] 21041 175 271 92 370 92 421
566 644 55 912 [3000] 51 78 22002 47 106 13 263 317 30 65 427 94 635
43 50 58 [1000] 68 751 863 78 23034 119 75 [s00] 547 901 70 24052
111 34 232 601 745 851 25013 246 78 394 410 912 [500] 26031 258 59
60 490 509 15 69 600 27048 54 130 303 504 27 741 858 67 28022 130
667 936 [3000] 40 [1000] 64 69 29184 [500] 359 [1000] 81 [500] 660
oos [500

30057 199 [1000] 266 67 350 529 58 98 627 90 756 805 41 96 31040
210 71 341 453 641 762 92 869 9605 82 32093 286 310 440 641 91 774 806
s 89 917 62 84 99 33083 2355 63 322 692 96 701 886 34004 57 91 280
347 59 462 565 607 785 873 35014 115 [500] 39 206 56 78 380 36035
127 56 247 389 494 548 56 671 899 953 37045 151 [3500] 271 72 87 [3500]
316 80 535 82 684 [500] 749 78 892 [3000] 920 38045 565 230 332 38
[1000] 44 453 553 635 711 814 39000 345 85 435 37 94 643 92 759

40299 339 67 677 817 98 41471 575 [1000] 600 59 777 42109 409
57 679 [500) 90 725 72 74 76 811 96 964 43137 240 [1000] 47 87 392 733
44080 118 203 [1000] 439 [1000] 60 [500] 898 45325 410 556 679 93 767
[500)] 903 90 46006 229 335 963 47020 155 [500] 453 81 685 678 705
35 983 48160 934 457 [1000] 74 621 714 39 71 838 56 49012 [500] 172
95 246 409 [1000] 33 816 919 24 47 61

50002 303 8990 [500] 51135 200 41 54 [200 000) 520 667 708 10',
[1000) 69 52006 27 210 14 324 34 489 501 17 98 811 51 91t 53040
248 [5800] 49 375 588 [1000] 634 58 [3000] 54382 88 511 615 30 83 940
71 [3000) 81 55028 119 26 46 61 217 19 68 4260 929 56312 64 601 58
76 57209 338 45 [500] 471 523 58239 318 480 92 576 727 84 59011 28
169 98 [3000] 222 39 8970 444 57 538 629 80 99 961

60013 282 394 614 760 [1000] 915 61094 214 50 96 714 65 868 73
[500] 903 G2066 322 88 82 418 53 700 G3068 71 76 116 [500] 58 246 66
354 95 482 672 64005 108 80 242 53 312 23 442 67 791 862 [1000] 945
66 G5068 149 280 428 618 26, 27 94 751 63 844 [3000] 70 66005 132
864 910 67162 223 85 303 42 89 489 557 86 611 764 68377 627 765 808
6G9012 312 40 85 487 40 603 13 [1000] 85 [500] 773 98 877 946 96 98

70150 66 264 360 71 491 689 677 738 [1000] 59 84 846 933 71116
[1000] 280 429 64 633 55 882 99 909 [Boo] 22 77 79 72000 108 48 205
323 29 32 485 507 98 612 763 866 998 73097 178 212 334 440 621 753
964 74880 434 v523 [500] 40 616 67 75062 145 225 347 431 548 872
76245 374 764 82 822 68 [3000] 968 77039 536 637 820 74 908 78082
58 61 262 351 544 660 71 791 809 914 67 72 79097 124 312 76 542 800]
864 a 957

Ooss 120 [500] 68 347 70 5648 79 648 710 50 70 83 84 821 71 78
99 S1308 37 402 84 853 61 82171 91 235 56 66 864 467 741 48 810 925
83218 [800] 41 399 826 910 64 84065 130 230 420 623 739 964 77 85038
259 347 49 586 91 [3000] 667 72 708 67 819 902 [500] 30 80 86121 406
52 586 710 58 87117 [1000] 44 200 338 95 505 7 17 690 769 845 500]
88169 266 97 307 455 [1000] 58 505 627 [500] 715 29 [1000] 67 834 42
62 89069 64 95 136 [500] 55 66 255 319 408 558 84 817

9 40 85 105 209 335 421 570 71 84 713 27 80 51 [500] o 85
918 91022 101 334 36 1000] des l1000] 771 92382 452 522 618 32

829 94398 404 50 533 690 751 95205 65 [8500] 311 826 [800] 62 661
96086 160 95 [1000] 215 354 445 584 679 701 79 [1000] 833 [1000] 97041
146 392 567 69 609 [500] 25 [3000] 756 77 [500] 95 [500] 831 94 916 20
64 79 [1000] 98045 [1000] 187 251 320 46 587 781 877 929 78 99 99235
48 509 8321 405 8 26 73 [1000] 571 97 653 730 72 83 974

100082 524 743 905 9 101044 170 284 832 61 [1000] 83 902 102008
57 146 [1000] o8 208 500 736 45 [500] o3 103081 125 368 77 79 11000]
412 60 [1000] 928 [500) 104069 349 92 632 86 724 825 105089 99 127
261 313 404 534 106319 707 77 78 107134 60 417 88 77 558 610 53 730
o18 60 90 108163 283 638 82 88 408 60 6825 [500] 918 109078 110 286

411 522 703 886 42
110052 [500] o 214 27 488 [500] 531 621 731 54 111097 100 79

305 [10000] 458 593 970 112028 45 e3 188 282 312 88 424 6522 88 45
86 [1000] s87 [3000] 975 113124 276 348 71 585 [10000] 676 1 14059
27 308 417 [500) 635 69 927 115188 228 [3000] 72 461 584 700 977

87 116118 [1000] s10 117002 15 107 10 367 442 90 660 o98 118056
178 296 315 28 457 583 688 848 119312 497 637 40 45 887

120215 38 [500] 311 409 48 688 20 96 81
63 452 62 885 994 122128 474 [800] s
238 509 20 712 28 124057 65 88 138 229
173 245 85 814 22 126019 382 476 634 744 804 [500] 46 941 127087 96
242 77 406 53 550 808 128024 41 86 140 289 347 6
908 28 80 129104 55 254 861 422 41 98 513 78 697 707

130002 155 67 268 811 [600] 79 440 639 777 827 131157 348 537
82 600 812 995 132188 206 843 54 68 627 40
45 134152 312 411 135074 106 80 91 260 315 493 647 70 844 48 83 996
136114 33 225 50 457 68 631 54 950 137112 8239 444 571 89 689 [1000]
866 916 [500) 19 138087 304 80 32 472 772 e25 26 139164 85 [1000]
200 23 354 424 667 78 705 44 95 884 927

1400083 55 85 134 61 241 366 485 590 612 976 141000 ſ600] 244
84 93 541 602 709 [1000] s07 o8 960 96 142161 467 91 [1000] 709 17 846
143182 [500] 484 647 734 820 27 [500] 144048 68 473 899 145001 83
147 591 706 31 810 146086 204 57 859 5836 8000] 871 147046 185 241 42
90 392 508 614 78 81 869 918 148777 886 946 68 149174 1[3000] 413 70

489 50

s28

[500] 519 664 81 957 65 75
150117 25 251 388 [500] 82

389 [1000] 428 789 94 657 [woo] 78 1
153128 [500] 438 51 556 90 718 93
155S096 221 485 80 560 76 661
8 525 677 777 946 76 88 157111 83 268 73 531 754 828 982 90 158822
564 720 965 159018 62 158 224 489 98 604 9 708 86 91

160072 83 113 819 63 452 684 979 161333 [500] 563 99 482 536
642 844 936 162025 111 285 506
361 449 709 [800] 999 164008 85 52 11
703 11 165029 104 20 59 270
445 65 603 745 52 954 167188

208 421 s bod 659

168037 122 28 30 337 542 89 715 98 845 974 81 169018 128 259 908 7
170061 111 17 51 66 [500] 291 468 569 98 608 88 17 1076 202 4092

88 535 758 801 172001 2 86 [600] 4 [1000] 173013 158
350 67 524 621 [800] 7687 174016 89 468 [1000] 67 [500) s817 86
175024 147 243 810 6500] 402 14 680 883 84 [1000] 176006 17 60 92
215 24 41 409 503 704 965 74 17 7o28 118 25 80 279 317 63 430 98 863
s26 178201 380 550 53 685 179009 20 283 69 [500] s6 462 507 693 723
o62 84 [1000]

1800s3 172 424 632 647 J10000] 1811158 381 419 53 567 92 717 981
182014 80 83 267 461 612 19 34 44 48 818 922 [500] 49 1
341 51 430 [500] 68 70 511 941 1
918 185085 143 212 49 55 92 98 310 29 495 686
186015 244 420 562 6525 788 834 58 187225 92 824 440 86 670 82 [600]

837 985 2
zu

38
2 s

782 812 65 85 961 188144 288 829 e61 7389
s [1000] 645 804 [1000]

Im Gewinnrade verblieben: 2 Prämlen zu 300 000 2 Gewinne
zu 500000, 2 zu 200000, 2 zu 190000, 3 zu 75000, 2 zu 60000, 4 zu
50000, 4 zu 40000, 16 zu 30000, 30 zu 15000, 74 zu 10000, 168 zu 5000.
2294 zu 3000. 3518 zu 1000. 6306 zu 500

93144 228 579 660 758 94155 372 433 45 552 616 66 739 79 829 95290
456 698 [5000] 784 94 [500] 978 96212 [500] 334 55 83 419 [3000] 60 73
83 96 771 [1000] 98 97023 93 297 310 72 [1000] 91 94 578 636 [800] 56
788 904 57 76 98020 211 50 434 576 665 72 968 99001 4 [1000] 186 253
327 98 504 660 743 90 806 86 950 68

100165 379 97 535 99 657 775 [500] 901 73 101020 79 [1000] 158
[1000] 900 223 53 [1000] 413 [1000] 40 59 502 601 52 64 751 816 74 102020
105 210 41t 472 623 69 76 [500] s820 923 103044 50 114 348 479 507 706
76 817 104100 419 25 530 ſ500] 33 70 665 84 771 976 [500] s2 105183
430 [1000) 517 39 619 934 106103 38 406 64 [to00)] v22 [1000] 721 854
956 107061 T5001 159 281 514 615 764 821 108062 98 [1000] 242 380
504 [3000] 64 [1000] 670 732 61 973 79 109041 59 [1000] 99 196 283
392 99 444 518 [1000] 69 C29 87

110176 258 68 70 371 477 ſs00] 586 Ia00] 690 ſ1000] 827 v
111076 206 [500] 87 332 57 [300] 481 ſ500] 704 821 50 112130 57 202
16 59 497 615 40 113027 274 364 428 [3000] 545 716 54 [500] s6 871 911
114000 48 96 [ö00] 419 [500) 732 810 [500] 39 115280 322 6813 18 84
709 948 116028 85 123 209 17 82 345 421 80 717 42 117383 431 702
47 921 118007 158 85 234 85 [500] 349 439 [1000] 45 585 641 57
119044 79 146 231 409 [1000] 711 62 899

120141 222 346 542 845 77 89 121047 230 41 577 774 902 51
122075 155 258 65 e7 372 539 848 [800] 913 ſ[500] 66 123001 30 77 484
780 820 44 48 [1000] 124172 519 667 865 125171 320 25 406 69 649 735
807 126006 76 182 212 28 74 85 88 393 475 6510 24 687 733 871 127009
45 46 416 618 721 28 97 850 999 128135 93 [1000] 238 61 93 309 28
79 526 628 67 738 129015 19 130 285 562 79 [3000] e13 44 992 „[800]

130043 [5000] 54 129 30 204 13 460 566 668 [500] 721 919 13 1013
153 226 535 47 704 844 132051 118 [500] 55 221 68 327 880 600 18 983
133249 [6500] 378 441 85 676 83 913 901 134820 447 97 629 755 953 84
97 135126 257 364 76 418 28 59 [8000] 510 41 60 [3000] 608 59 756 820
136687 [1000] 373 528 44 11000] 720 881 951 ss 137050 94 107 19 79
218 307 28 432 698 725 803 31 [500] 963 o7 138030 256 989 97 405 912
139063 82 158 76 3.4 97 [500] 418 58 587 [o00] o66 857 90 972

1460017 102 422 36 582 84 694 734 801 57 905 67 141002 5 [300]
160 277 506 [500] 33 67 6606 788 816 29 947 142016 45 121 618 67 76 732
848 91 143101 230 307 86 429 34 894 638 [3000] 733 144105 [5000] 12
21 32 242 385 496 541 687 793 924 [1000] 145002 33 37 57 86 123 30
518 735 48 71 146260 65 [1000] 312 504 [1000] 6 10 [1000] 692 901
147018 60 193 300 427 33 [3000] 84 539 86 798 808 935 148016 129
236 887 420 564 653 822 60 916 91 149000 5 es [8000] 100 99 [3000] 212
27 68 387 492 628 349 82

150228 78 99 648 823 15 1037 75 [3000] o1 153 77 282 338 44 536
37 49 618 32 722 152046 264 360 73 429 72 584 834 91 936 153052 221
501 647 783 863 154095 168 75 471 838 52 73 97 [300] 914 25 s 91
155164 301 58 488 522 [3000] 652 713 ſ600) 91 933 88 156015 30
137 93 298 375 582 701 90 98 820 960 157629 154 259 438 91 628 715 7
I &8062 94 138 45 488 [1000] 717 [1000] v21 159289 430 672 709
18 94

160102 38 297 330 586 788 965 161137 380 [500] 612 741 73 99
162029 312 53 55 451 789 524 809 973 1630660 [500] 116 226 463 891
164106 73 [1000] 213 42 345 441 518 ſ500] 43 76 935 47 165163 s2 [500]
92 311 651 407 [500] o09 515 620 46 706 914 166137 233 360 [3000] 615
[500] 51 85 730 167051 444 556 677 702 [1000) 31 35 s0s 924 70 168252
314 77 559 812 914 67 169022 107 44 58 215 93 3608 679 811 54 989

170180 450 732 43 802 932 171047 206 352 451 531 43 614 83 943
172212 320 61 544 627 50 776 [800] 813 ſriooof o37 90 173000 31 147
60 271 308 30 [500] 416 72 [500] 511 698 780 [1000)] s37 174052 114 92
527 31 679 843 941 80 175475 607 87 750 [1000] 68 78 9855 176473 s0
[500] 619 613 797 812 985 177006 160 270 394 682 743 178372 83 488
[500] 535 650 773 964 179034 553 726 573 ſooo) 81 85

180247 368 98 401 523 62 610 834 [1000) 181035 44 124 [3000]
4654 634 631 890 182051 830 567 ſo00) 665 75 749 928 [800) 1830s0
302 535 656 747 869 93 [500] 184009 164 298 99 315 61 99 420 680 730
65. 185030 202 [500] 567 758 622 75 864 [1000) 945 98 186025 191 212
14 40 505 43 94 939 187009 81 [500] 199 763 950 83 188140 [1000] 341
66 467 92 525 66 [500] e37 936 52 189028 45 120 577 s802

Pank für Handel u. Industrio e Filiale Halle a. S. Altienapitaſ: 160 Millionen Mark. Ausführung sämtlicher bank-
Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater, Reserven: 32 Millionen Mark. geschäftlicher Transaktionen.
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Die Rubrik I Cursvardhrite
r.17 Okt.81 u I. Nov.

9 i. s2 1.FbrW nE. Urz
5 Mai
6 un D. Dez.

d ch
a l. I.T.] d
d 1.2.3. e
c 1.3.9.

11k 15
10 15.n

.6.12
.4.10.

i 15,5.11.

Tizeh. Fas. u. Staats-Pap. ſMiesb7 S 756 ſTörk bago. adieſe derr 7 a Worms 01 a 3 99.906 do. dito c
r 3 W Deutsehe Pfangbriefe cio. do. 05 e
vo F. ja 4 100 306 Seriin. Pfd. J 56 eFr. Schatzi2 a 4 100306 do. do. a 4105. 40b Wo co. 134 4 100 500 do. o. a 4 106.600 00. 400tu

Ot.Jehs. An v 31 93 8000 do. o. a 3 28 806 Ung. Goldrt. a
do. o. 4 102 256 do. dere a 4 100 50B ao. Meioe a
e. do. v 3 83606 do. do. a 834 9130 W wen

di dehutzg. a 4 (10120 do. do. a 9 82.10B o. einsFros. es Aſv 34 93 80b0 0itPid. Posen a 4 101250 o. tot e
o. do. 3 83 60 Kor-u.Meum. a 31 93500 90. do. 1897 a
v. do. 4 102 6066 alte a 39 99.500 o. Hose
vo Staff. a 4 100 300690. Komm. d. d 30 90.8066 do. Brodento) e

829. ba 4 do. do. d 4 100.5066) ar. An
do. do. 02 d landseh. Ctr a 4 100.506 do. 98F er is T. T do. a x 90.6060 do. 98S do. 31 91.600 do. a 3 82.256 Budap. St. A. c

2 las 39 PO0etpreuss. a 4 100.50b Buen.A1000
S Srosch. Schlad] 3 o. a 32 91.00B do. 500
S Frem.ägl.99 v a do. a 3 81108 do. 100
2 de. 05 PFommerech. a 3 91.40B do. Pes. a
5 do. 96 79.906 o. a 380.70b do. 19089 do. 08 100.906 do. geuld.) a 4 do. 1909 4
8 o. 091 4 100 906 do. do. a 84 90.600 Cothob. 4.06 h
2 Casse). dir c 93 906 do. do. a 3 ſopenh. St A. a
2 (oo.x X. c 59 95.006 Posensche a 4 [Io2800 lissab400 a
S Go.Xxſſu. c 4 101.250 do. XI-XV a 34 91.906 o. 2000 M. a

G. XX u. 16 101506 do. lit. Da 4 100. 106 Maas lirel--
Z hambg. St. b s 90. lit. a 82006 o. IQlirel

do. 1907 C. o. t. ca 838 91.25b Nosk. 25-28 v
g do. am. 1900 Pächsische a 838 90.90B SoffaGold- A. e
c do. do. 87/04 v 33 91.300 o. al 3 B1.20hb 8tockh. St. A.

c(co.do.86/02 u 3 do. neue a 100.406 do. do. 9
7 Hessen 09 101.300 Schles. alt o 38 enet. 80l
S cdo. 93/00 v 3 91.400 do. d. L. A C 0 a 4 100.306 WienCommk a
7 do. 96 03 05 80. 100 90. do. do. a 33 82.700 do. Invest. A. a
O (ld. St. A. 06) e ioi 25 do. do. L. Ala 3 82.7060 do. St. A. 98.
3 do. do. 99 do. do. L. C a 3 684.000 Budphptdpk eS d. o. 954 3 60.008 90. do. T. a 63.800 an Inseſetk a
S Veſäü.kb sehr a 38 Schl.Miet. c a 48100. 00B FiniſipyPfö2
S gGo090 94 39 92.000 do. do. a 92.606 [90. St. Hp. K.
S 00. St. 08 39) 97.00B Westf. Land a 4 100.00B IHol. Komm
S do. do 09 e 47101.006 do. do. a 98 91.000 ät.&rvob. V
S Fache d. 4 H. Foſge( a 100.008 openh. K. r a
2 Sachs Wlok e Westpr. rit. a 38 90.750 Mexik. Bew. e

Sacohs. Stsrt.) v 83 10b61 do. I 3 30.80B Nrof. Wibrg dF. wer u 4 100 o e. a 94 90.300 es. kr l d
S. G. do. do. a 3 802060 et B.S hHiann. Pr. e 39 80. neuld. a 4 100.40B do. K. Ob
S o. V V a 8 do. a 33 9050 w. Vatr l. Spk c

(Ostor.Pr.Obi a 4 100.606 do. do. a 8 80.50 n. Pfodb. a
S do. do. a 3X 90.000 Hss, L. X a 100.700 Raab Grarz. L. h
S GSerg. Mr. I a 35 94 25090. XV. 4 oo 900 SchwdtP78 a

Magadb Wittb 1 do. X a 33 91.206 00. StPfabs8 e
S Fonnm r am a K. Ob. V 100.700 40. 1902/04

e e ſerd. 6. Pfb.st. Krd.) a Stekh.86/87)2 r z r z322 a i Un rS S Rhopr. X XX v 4 100.40b0] 99, o. 006 o dßeg. Pfdx S er v d Sachs Alt. o v 31 93.256 do. HpbPfo971
S S»* do. XXII XX i c 96. 00b Cobg. Ldr d 4 101.00b6 do. Sp. C. I d
S S do. a 36 95.400 [90. Gothal d d 31 92.20B ſeien es
S x 30 97000 o. I a 4 101. ob cSenbann
S o XV. a 33 88250 90. do. X 34 92.000 Taoſ. Mann 7
8 o. X X XIV a 86 206 Krdb XXI a 4 101.506 do. Genussſ--

S Westf. Prov d 4 100 400 do. do. XXV 31 92.006 PBrosehw. (d. 1
O S 4 101 200 Renten Briefe érefelder 4

e o. vk. 09 d 33 97.000 anngowseh.ſa 4 100.706 on lüb.
S 0. e 89 80906 e. 91.000 t. Guterb.3 Co. u. 18 d 89 90.90 b Heesen Mass d halb. glank

do. I 84.506 do. v all e-hottst. 4e Weipr. 3 ar iJſern. a 4 i 7o8 arS o o. o. v 33 91.100 eS FSiagt- Kreſs- ete. Ameſh. Pomwerseb. d 4 100 600
S Toſamtr oſſgſ ſſoo do do. v 33 91.206e 2 g Posensohe C 4 100.706 Miederlaus. 4S S Kiv.DWio. Tit 100.50b lerat Wer 7E lachen 93 38 do. v 38 81.00S do. i 1912 do Preuesisoheſ d 4 100600 e ßuppv 2 Allen v 1 do. v 3x 91.00b0rignita W. 4
S S do. of a 23 hein -Westf d 4 101.756 Bei Hebow. 42 2 e i s do. v 31 91.100 22eh. finstu.
S 5 Augsburg v 34 3gähhhe. 4 100.600 Sossig Tepf 7
do so ä 4 100.coq Schblesisohe c 4 100.606 Puschtherdr J

2 do. v 3y 92.800 Crak. Agrm.)7S 2 Barmeo 99 4 100.206 Geet s at 7S S do. 07 100. o Schleswhletſ d 4 100.606 Dost. Staats
S S co. Oil J 93.,106 do. v 32 91.00h6 Orient. kisb.
S S Berſio 04 a 4 (101.00b Deutsche Lose n

do 16/78 99.000 ogebg. Feſte 37250 7e S o. 82/98 8 94 756 Bad Pr. T 4 171.25b 7
2 90., 1904 94.750 PBrschu20TH fre. 211.0066Z S 90.8tSyn. 4 100.506 Cöln r d 38187 9001 Farsch. V.

nunS 2 Bielefeld Lübeck. do. natoS S Bonn 96 85.50b Mein.7 d L. fre.) 37.706 aBaltim Ohio 7
S 3 do. 07/05 a 93.006 (Odenb 40T0 2) 3 123.75h 40anad Pac.)7
2 SFraodenb o d 4 100.300 0. Ostaf Schy 83.10 Meridional 1

52 Breslau 91 v 34 81.906 0staf. Eisb. r 7
G

8 ber 100.000 Aus Fonds u. re ar be lenrt J

3 CLassoti9ond e Efsb. 90 5 102.700 Sehantuns2 Charls9/99 v 4 100.70b do. on 61007 5 101.75b Mest: Sir

S do. 95 h I 4 00. An. v. 87 a 5 er
S 90. 67 l I 4 101.00b do. do. 1909 e 5 o. 00 rS 2 o. 1908 a 4 100.90b do. ab 000 P 5 101.80b ch Meint. 7
S 2 (o.95,99,02 v 92.5066] inn. 40000 c 4x) 99.75h6 Allg. Dtsch Kl
S Goin 94/03 35 81.900 do. aus. 1001 d 45 99.500 o. Lok. v. St 2
S 3 o. 1600 d 4 10080b 90.088.3.97 4 89.70b0 arm klbf. s
D S do. 06 uk. Ia 4 808nisch An b 4 ßoch. Gels St 1
S o Cref. O0v. 15 a 4 99.90B do. 2 a 4) Braunschw. 1S S dagorig d 88) 91.80b 8u r. 08 d 5 101.256 8768.. El Str. J

ſ. Wilmerscd d r 2 do. 1910 hc. Dortmund 500 do. a 75h60aS 1912 100 o Peuſg 8t ma 6 104 5äe e
S Oresd. 1900 4 101.000 ehe G. 2040 4 94.400 Elekt. Hochb.
S E do. 1905 d 38 o. 1906 44, 22.75B krkurt. e. Str. O
2 S Dösseldrf99 c 4 100. 100 Chin. Aol.v98 a 6 104.70b Gr. Berl. Str.
Z 90.88/1903 3 92.00B do. v. 96 d 5 do. Cass. Str. O
3 Deisburg 99 a 4 100.006 [90. Tients,. P. d 5 101.5060 Hamb. Altona)
5 2 o. 1902 a do. 98 44 9800 o. Stragsb. 1

S kisegach 99 a 499 600kgypt. Anleihe 4 netS kiderfeſd 99 a 4 100.300 Fiomd. Lose fre. Magdeb. Str.
S öükibing ſof a 4 99.900 ffreid. i8fr fre, 65. 60b Marienb Bad
2 krictos/ o d 4 100.306 IGroh Monop. a I 51.8066 Meckl. Strb. J
32 do. 3x 94 500 do. 871/84 6 54.50b0 Miederwaldb
2 kssen79/01 v 59 98800 ſo. Pr. 400 1.6 54. 100 en 274
Z. Fragkfurtöi c 90 92.40B [90. ks. Goldr. d .41.50B Stettin grt. z

do. 1907 d 4 lap-110. ſ. 4 97.256 h 7r, n
erebg 4992906 a 4 92.106 nagfoſda 1907) a 4 100.256 nan Fent. a 33 103. 1066 er kis B.

Görlità 1900 4 100.200 Marokk.Sta, 6) 5 100. 10b Foſſſffarf

8 do. erMiödae 5 i00 o rerS halberst. 97 v 3 do. 200 6 100.00B fau
Z hHäageo 1906 420007 t e2 Haſfe 86/92 v 31 do. 21000 4 ſionog do 7
S do. 06/ a Oest, Goſdr. d 4 98 70 n deF Hannover 95 a 3 do. Kronenr. c 4) 93.9066 r üeyd

jeidelbrgös a 35 91.00p [9o. einh. ba 4 92.706 re
t Karlsruhe ku b 100.250 do. Silb. -Rot. d 4, eidedaeſo 17
2 o. do. v 90.50b do. Pap.-Rnt.) b 4.He 86 89 e e e 177 60b Fſoenb.Fſor
S Kiel 89/98 93.500 do. 64r Lose fre.S 1607 100 000 fort St. A. a 07. 006

Köoigsbg 99 c 4 160. 10B do. I Spez. 190b 1995/03 4
S (coovigsh ob 4 am dö 5 100 50b [99.2 do. 02 31 90.000 Roman 03 5 o2 308 r n
v Wagdeburg. v 33.806 do. 89 4 32 60b rdhwernt2 do. 91 fol 100.806 do. 904 4 9520b Zsehorfinst a
2 do. 06 u. d 100.806 do. 91 a 4 92.75b km ſrabg

02 2404 (51.900Mainrer 16 c 99.906 do. 96 e 4 caMannhb. 1901 100.006 do. am. 98 e 492. 10b u a z8 Mind. 95/02 v 33 6o. on d 4 92500
e WUölhbeimkhr d 91.256 do. 1905 491.6060 d h

Mönchen 94 v 92.600 do. 1908 d 4 92.0060 c 747
S G o. 1900/0 i 4 100.406 o. 1910 c 4 92.25B 367 e JD 20.1907 100 400 zur 1. 80 e 91900 be
S 1808 e 4 i01.008 ſo. Goldregt a 5 100. 106
S Wörob99/01 v 99,800 do. V Em.94
S do. 1896/98 v 92.000 do. Gold 89
S Offond. v. 156 99600 do. do 94 o. Goſaſ a
Z. Foxonsa/08 a 90.80B do. do. 96 40. inKronen a
G Ho. s i 4 100.000 o. kisb A. 4 93.206 Dux-Prag. G. a

Go. 1908/i8 a 4 100.000 do. do. 020 4) 91.90BKasch. O. Gld a
Potsdam 02 d 95.700 do. do. 05 43100.60b do. Silb. 89 a
Restock 03 a 90 3060 do. Staatsrt. a 4 Um Cun.etf. e
Sohogb.o4 d 4 100.60b o. Prm.A.64 5 465.000 0est. I. St. s e

04 d 3 92.60B 00. do. s 5 do. do. l. e
96 93500 do. Bodenkr. a 5 (113.75b Baabbedb. G

e 9 d 00. konv. Obl. a 3,8 89. 60b Südöst. (b.) a
do. 95 d Saal. a 5 100.60B do. Oblſgat. a

Stoodal O 4 100250 do. Gold O a 5 100.70hB do. Sorſe E. e
do. 03 e 91.75B Sehpasuel x Vag. lok alt. a

Fiottin a 9020b do. 68 3 do. do. aGe. O4 u. O9 v 90.30b So 337 467. 10bowang. Domb. a
Ktuttgrt. v46 a 101.006 Gold 4 92.20b6 Kursk Ch. A. a
Toſtow. Kreis d 100.20b Anl. c 49 F. 256 do. von 1889)
do. do. a x 93.00bB Törk Admbn z 4 87.2060Mosk. dar. A. dheeeeekteeh

e ZTinegtermine an. Es bedx 15.6.12. geh
2 11.6.12.0

v varsch.

3.9.
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S

c

S
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n e

S

ſog. -Smoſ e

Lorliner Börse, 9, Mai 191

e v

S

L

S

S

c S

S

n

D

S

S

n e

Vmnroehn

e J ſ. s i Coldſdi.: 4.20. etrj.: 20,40 M
tro: kr., Poreta: g. Gent. 9. Gold 2 Fhe.: 1,70. r.d. e re Banco: 1,50. 1 r. 124. r Rbi.

3.20. 1 Peoso: a. Doll.Berlin, Sankdiekont 4 Lombardzinsfus 5 Privatdiskont 27/

o en e

S 169.75B do. Mied. Tol.
137.506 do. Oest. Bw.
154.250 do. Ostaf. Gs.
104.106 do. Vob. kl. G.

142.606 do. Asph. Ges

173.80b6 do. dute i. Ms.

S

55 50b Ot. kisonhaod.

S

S

212.00b6 do. Maschin.
266. 00b do. Röhr. Ind.

ſ8.75b610i. habcoe
98.000 ado. x. Bw. V.

80.500 do. Gasglühl.

b00. Kabehwk.

196.00 do. Lin. Rixd.
161.00B do. Speisew.
108.40B do. Spiegelgl
141.106 do. Steinzg,
117.60h0] do. Tiefb.-
156.75B do. Tonröhr.

79.606 do. Wakffenf.
187.75b do. Wag. C. M.

82.000 do. Wasswrk.

190.00B Dinnendahl
177.706 Dommitseh
155.75B Donnersm.

92.006Dör &lehrm.
80.00B do. Vrr.-A.

111.106 Oresd. Baug.
209.5066 do. Gardinen
188.00B do. Casmot.
159.50B Dür en Metal
108.00h6Düssld. Eish.
158.50b do. Kammg.

103.006 do. Wa
158. 106 Ouxer Kohl. V.

56.00B do. Porroll.

40 r iyp. 97 h. Ant. a 95.906 DrimVctorſ
93.500 Orel-Gr. 89 c 4 90.400 (90. Komm. Ob a RhMet 105r d 4 92.90b Oässld Adler
86.40b6 Süd Westo. a 4 90.00b do. do. 1909) a RhWsttElkt 2z/ d 4 94.70B do. Höfelbr.
7 Transkauk. 377.00b do. Hyp. eurs do. 2 d 49103. 00bG Frankf. Henn

G Kosiow Vor d A. do. Kalk 5 50 em. Ortm.Kursk-Kiew. d 4 90.3500 Prpfabö x 4 ßomb.hütt. 310 *4103 256 Gevolsberg.
odt. fabr. a 4 90 60090. XVI- X Rybo. Steink.ſ a *43101.40B Glückauf

e 4x 98.106 do. XXV (14) d Sächs, E. i 48103.006 Henning Rfbeo. a 4 90.400 de XXV16) d Sauerbrey 8 a 4 99.50h Her kul. Cass.
42 Wiener a 4x 98 10b do d Scohalk. Gr 99 a 96.500 Höcherlbräu
do do. d 4 90 400 do. XXX (19) a SchlKleind.3) v *43102.006 Holsten.
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à do. Thör. Br.
do do. Priſ. c.I

Sarotti
äSauerbrey M
iſSaxonia Cem

c

8 8ehles. Tink
do. Ceollulose 7
do. Elkt. uGas J

D

86 50 Wilh. k.
o. Pr. A.

176.50 do. S
b.bagor

4 bedeutet oinsehliossſieh Dividende

do. LTellst.

Otschl

lauchhamm.
Al aurahütte
Leipz Gummi
do. Pian. Zim.

do. Wrkagmn.
eonh. Brok.
eop. Grube

lLeopoldsh.

do. 5 Pr. A.
(0. Undströmingelsehed

flöhnvert M.
510. Lorent

r

do. do. gt.

lübeckMsch
Lädenseh. M.
Läneb. Wehs

do. Baubk.
do. Bor

Mannesrhr
Marie ks. Bg.

Mark Prtl. C.

Mrkt u. Kählh
M.-Fb. Baum

do. Buckau
do. Kappe
do. Arm8Strub

Massen. Bgu
MehWb lind.

do. Sorau
do. Tittau

Meggen. Ww.
MerkurWlw.
Dr. P. Meyer
Milow. kisnw

Möäth. Bergu.

MöllerGumm
do. Speisef.

2 o

t

c

S

S

innere

Nevebod. A6.

Miedert. Kohl

Mdschl.El. W.

do. duteSp

do. Trik.-Wb.

do. Kokswrk.
do. Prtl. Cem.

Oeking Sthhu

Oldb. Eish. ku

Orenst. Kp.
9snab. Kupt.

do. VI.-A.

Penig. Mseh.

do. V.-A
Potrolw. V.A.

Planiawerke

do. Töl
PongsSp. uPortab. bren

Roehw. Waltr

Ravensb. Sp.
ßeſcheltMet.

Reiss&Mart.

a. Stahlwk
do. Wstf.Cem

do. do. Spgst.

Dav. Richter
RiebeckMtv

do. V.-A.
8.Riehmshn.
Gebr. Ritter

Rolandshött.

Rosonth. Pr.

do. Zucker

Säachsböh C

do. Gussst.
do. Kartonag

do. Kammsg.

do. Webst.-f.
Sal. Sazun
Sangerh.

Schering

do. V.
Schimisch. C
Schimmel M.

7

c

e

t n

268.00b6
79 122.5060

5 125. 250B
126. COb o Amerik. Noten

227.60b6] do.

do. do.

a in
do. Kohlen .17
do. n. Krmst.) 9

do. Pril.Cem. I
Schlfſschulto 7

Schneider J

NMachdr. verb.

219.60b Stockhlm 10 T.) 43
126.25b0ltal Plätze 0
143.000 Petersb. 8
203.00 Warsch. 8 T.

Sohöſſ. kg Iſ, s 105. 000

Saholten St. 912 199.756
Schomburg O T 168 585

ISchönobeck7 O 78.6060
Schönebg- f. 8 134. 1060
Schoening 5 7 134.5066
5ISchönw. Prz. I 0 105.756

8Schött Rhadt. I 7 118.5066
Sehftg. Huck I 6 123 506
Schub. Sſz. 420 315.00b0
ASchuekertt 7 176. 1066
fr. Schulz jr. 723 314 00b6

Schuſt-Knot.) I 0 127.006
Schwanebek I 3 113.756
Schweimkis.7 5 125.25b
See 12 200 006
Seebeck Sch7) O 90.256

Segaſl A.-6. o 66756Fr. Seiff. &Co I T 126.0066
136.250 Sentker V. A. 4 71.7560

99 75b Sſegen Sol. G 7 O 25.25b
60.50b Sie mens l. O 63133.006

147.0066Siemens l. 115 245. 25b
130.00B ASiem. Als 812 249.10
100.25b6SimoniusCel I 6 11125B
121.506 SouthWstAfr I 5 160.50b
375.50 Spion &8. ab 4046.406
286.00b0 Spinn. Renn. I 7 116.25b0
122.256 Stadtberg. H. 7 1 75.00h6

355.006 Stahl 4Möhe 7 7 147.50b0
275.25b Stark AHffm. 7 362.50b0
129.25b0 tags h. 7 7 162.7566
26.906 Steaua Rom. S 8 134.30b6
54.90b0Stett. Bred. C 0 100.40b

135. 00bB o. Cham. Did 214 247.25b
140.00 b. Clekt. k. 7 7 1268.756
131.50 b. Volkan l 213.7566
123. 10b G Stodiek C. V 12 222.50b6
109.756 8töhr Kmmg. 114 183.8066
84.00B Stoewer Nhin 118 210.80b
16.756 8tolb. Zink 5 136.50b

158.75b 8Stoſſwrek. V I 6 120.606
150.00b0)StralsSp. Stp7 73141. 1066

220.00b6) Sturm Falzz.0) 0 73.75B
94.90b S. mmwob I 3 84.506
128.25 Tafelglas 5 8 1149.0066
122 256 Tocklenborg I 0 115.50bB
120.00b6] Tel. Berliner 7 (12 210.2566
115. 00bBTeltow-Kan. fre. 55.750
147.00b G Terra Akt. -6. 610 144.5066
86. 1066 Fr. Grossch.7 0 126.50h6

165. 5066 do. Möllerstrl7 0 103.5066
386. 9060)90. M. Bot. Gr fre. 121.506

56.00b do. M. Schönh I 3 106.006
119.25b Gd. BriNrdost) I 0 281.506

216.25b G. do. Südw. fr o. 136.75b0
196.756 90. Rud. -doh. I 0 99.25B
205. 00b do. Witzleb. fre. 14106
142. 6066Teuton. Misb I 5 175.000
266.00b Thaletis. Stp 112 257.006
130.406] do. do. V.A. 112 257.00b0
118.75bBIThiederhal I 6
101.00b Fr. Thomée 7 5 129.00bB
285.80b Thör) V. Oelf. 722 340.256
179.2566]Thör. Saline I 5) 82.1066
137.75b o. Nad. u. St. 7 12 203,006
236.00bGLeonh. Tietz( 8 131.0060
197.00 T ftelsKunstt. fro. 205. 006
81.106 Trachsob. 2.7 (10 140.265b

,119.0000 Triptis Porz.) J 12 188.0066

188.50b Tuchf. Aach. O 9 120.5066
144.75v Föſſfb. Flöha 4 25 261.2060
63.90bB) Union Baug. T 120. 00b6201.00b0 e chem t 0 25 330 505

175.006 d. Lind. B. I 8 185.25b0
64 75B WUnterhaus. S 7 148.75b0
226.59 ar rin Pap, 112 192. 00b0
62.00 Wentzki M.fb 7 184.006
889.090 V. Br. Frkf. G. I 9 138.5066

112.696 o. chF. Zeitz V 8 157. 10b6
151.256 ChWChbg 7 20 349 00b6
112.5006 Cöln P 18 294.76b6
95.75 b do. Ompfrie 40 509.25b6220.2500 e aeeß 110 162 7506
47.50 b. Glanzst. 36 564 2566

159.25b o. Hanfsehl. 115 224 75b6
159. 69b I90. Harz. Klk. O 4 112 00b6
22306 00. Kammer. I 5 124.00b
166.500 do. Troſtasch 113 192 006

85.300 90. Metw. H. 011 168.25b
175.00 b. Mickelw. 4 16 289.75b0
170.750 90. Ober l. G. 24 117.0066
116.256 o. Pinselfb. 7 18 290. 006
126.0066)90. Sohmirg. 74151.50b
166.00b0 do. Smyrna 17 0 79.750
161.750 o. Zyp. uWss 7 179.00hB

75.606 o. Thür. Met7 14 247.00b
141.256 Victoriafahr O 5 102.750
223.6066Vogel Tel. Dr. O 7 207.00B
112.50b Vogtl. Masch 7 20 463.0066
198.756 do. V.-4.7 20 463. 90b0
139.80b do. Töllfq. I 16 165 25b6
100 006) Voigt &Wolft 915 245.256
160.30b Voſgt&Wind. 519.006
144.0006orwarts S 0 68.00hB

57.006 Vorwohl. P. C. 712 216.00b
78.90b VFandererf 025 414.00b

162.250 Warstein. Gr. 7 9 164.75b0
59.00b WukGelsenk Z. 10 266. 60b

132.00b6 Wegel.& Hbn 13 216.506
166.50bGWenderoth .7 6 118.506
22.00 b rsh. Kmg. 12 153.60b

161.506 do. V. 4 170.256
259.90b L. Wessel Pr. 995.4060
223.006 Westd. dute I 8 130.6066
247.50 b Westeregeln 10 208 50b6G

124.00b6] Westfa. Cem J 10 158 506

64.500 Westf. Dr nd 7 6 165, 90b6
94.75B do. Drahtwk. 7 10 236. 00B

118.000 do. Kupfer 7 0 10 40bb
178.50b do. Stahlw. 7 O 52.40b

4119.756B do. Bod. A. G. fro.800 00b0
209.00B Wicking Cem 66. 10b0
289 25hBWickrathled 112 198.256
104 00b o Wiel. AHrdim s 4 115.25h0
169. 10b Wiesloch Tw. J 6 124.250
102.00b o Wilmersd. R fre, 106.000
285.00b H. Wissner 7 20 00b6

95.756 Wilhelmshtt. 7 4 106. 00b6
90.25h0 Wilke Gasom 4 6 101 00b6
156.00b Witten. Glas I 5
319.0060 Gusssthl. 7 9 207 6000
265.75h do. Stahlrhr. 7 16 259 00b
164. 00bGWrede Malz. 9 2 80.95b
142.000 Wunderlich V 12 207.256

Taechaukrb. I 5 186.600
188.256 Zeitrer Msch7 11 292.75h0
246.00 b Zellstoffver.7 6 128.25B
136.50h6] do. Walohof 115 251.7566
177.00b193256 Wechselkurse
225.00 b Amst. Btt 8 T. 2169.808von so PBrbes. u 4 805760B
125.000 Kopenhbg. 8 T. 48
151.900 London vista! 3 20.45b
189.756 do. e T 20.43093.50b G do. (3 M. 3 20316
184.00b Madr. u. B.114 T. 43 74.70b

283. 00b6Neuyork vistal 4206
157.75b Paris vista 90.856
156. 10b6) do. 8 T. 3110.50b6] do. 2 M. 0 5750
192.0060 Wien 8 4 6. 1256B
153.506 do. 2
251.25b Schweiz 8

A

Gold, Silber Bankneten

205.50b6 Stück 20.43b
215.00b 20-Franges- Stücke 16. 19b

MRuss. Gold p. 00R215. 9566
4.19566

do. kleine
43105.256 do. Kup. z. M. V.

Belgische Noten
166.00b6 kg. Banknoten I. 20 456

franz Bankn. 100fr.) 80.60h

Holländ. Banknoten 169.35b
ltalienische Noten 80.45
Norwegische Noten
Schwedische ſoten 112500

Schweiter Bankoot.] 60.95h
Oest. Noten 100 Kr.) 85.20
ßuss. Noten do 216 25h
o. Loll-kup. on

7
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